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Postverlagsort
Ausgabe IMontag , 6. September 1943

In ernster Zeit halten wir mutig stand !
Gauleiter Paul Wegener ermahnt die Ostfriesen zu eiserner Pflichterfüllung auch in der Zukunft

Große Kundgebung in Aurich
otz. Aurich , 6. September .

In der alten Kampfstätte der Partei in
Aurich , in Brems Garten , sprach gestern nach¬

mittag Gauleiter Paul Wegener in einer
großen begeisternden Kundgebung derBewegung ,Der weite Saal und die Nebenräume waren
bis auf den letzten Plaz bejezt ; so zahlreich
waren die Partei - und Volksgenossen aus der
Stadt und aus dem Kreise herbeigeströmt .

Der Saal selbst trug würdigen Schmuck.
Von der Bühne grüßte die Büste des Führers
inmitten eines Blütenflors , wie ihn eben
nur die Garten- und Blumenstadt Aurich auf¬
zubieten vermag. Hoheitszeichen und die sieg¬
gewohnten Fahnen der Partei , die heute unser
aller Ehrenzeichen sind, gaben der Kundgebung
weiter den feierlichen Rahmen ,

Im buntbewegten Bild sah man die Hoheits
träger der Partei , die Vertreter der Wehr
macht und der Behörden . Einleitend erfreute
ein Musikkorps der Kriegsmarine die Ver

in bemeiner des anderen Sorgen und Lastenmitträgt , wo die Schwierigkeiten , die an die

und überwunden werden. Nur dann ist der Ehe
Partner herantreten , gemeinsam gemeistert

Glück beschieden . Wie hier , so ist es auch im
Gemeinschaftsleben eines Boltes ! So muß es
sein, im Bauernhaus , im Dorf , in der Stadt ,
in Kreis und Gau, in der Gemeinschaft des
Großdeutschen Reiches, in der ein jeder etwas
von seiner Eigenwilligkeit preisgeben , in der
Gemeinschaft aufgehen muß !

Mütter , Väter , Frauen , Kinder haben ihr
Liebstes verloren, aber sie flagen nicht, obwohl
sie unendlich mehr geopfert haben, als all jene,
die bis zum heutigen Tag nichts herzugeben
brauchten . Die Leiden und Nöte aber jener
müssen darum von allen mitgetragen werden ,
um sie für die Betroffenen leichter zu machen.
matisch umriß , gab es nur ein Ja oder Nein zu

1933, als der Führer seinen Weg progamm¬

diesem Programm das Echo war das I a
der Millionen . Wir stiegen alle in ein Boot .
Friedlich und glüdhaft verlief die Fahrt bis

|

1939. Aber noch immersteht derselbe Mann feit
am Steuer : Adolf Hitler ! ( Stürmischer

gleiche, wie unser Führer der gleiche blieb.
Beifall . ) Das Programm bleibt auch das

Wenn jetzt unser Boot im Orkan steht, so
tommt es darauf an , ihn zu bestehen , mit allen
Kräften das Schiff durchbringen zu helfen, da¬
mit wir später mit Stolz sagen dürfen , wir
hielten in ernstester Zeit stand, mutig , tapfer ,sauber und ehrlich .

Der Gauleiter streift sodann die politischen
Vorgänge der jüngsten Zeit und wendet sich
vor allem gegen das üble Gezücht der Zweifler,
Leisetreter und Gerüchtemacher. Nicht zu fragen
gelte es heute, und wisse der oder jener wirk¬
lich eine Neuigkeit , so habe er den Mund zufalten , denn nur dem Feinde würde er nügen
durch ein Weitertragen seines „Wissens". Nie

Ausländer in deutscher Arbeit stehen.
dürfen wir dabei vergessen, daß heute viele

tung ! Besonders jetzt im fünften Kriegsjahre ,
Eisern sei unsere gerade Linie und Sal¬

( Fortsetzung auf Seite 2 )

jammlung durch flotte hervorragend gespielte Bester soldatischer Nachwuchs aus der Hitler -JugendMärsche . Nach dem Fahneneinmarsch erschien
Gauleiter Paul Wegener , geleitet von
Kreisleiter Bohnens im Saal , mit freudi¬
gem Beifall begrüßt .

Kreisleiter Bohnens heißt den Gauleiter
und die Hörer herzlich willkommen . Er gedenkt
der Kampfzeit der Partei , in der an gleicher
Stätte so manche Wahlschlacht ausgefochten
wurde , sowie des Kreistages 1938 , auf dem
man Gauleiter Röver zum letztenmal hier
begrüßen fonnte . Gerade in dieser ernsten Zeit
tut es not , uns erneut auszurichten , im selben
Geist und in gleicher Härte wie vor der Macht¬
ergreifung den Weg in die Zukunft zu be¬
schreiten . Diesen Weg will uns heute unser
Gauleiter führen .

Paul Wegener erinnert an die Kampf,
zeit ; taum zwölf Jahre sei es her , daß sich die
Bewegung noch hart kämpfend durchsehen
mußte . 300 000 attive Kämpfer zählte die
Partei , aber mit ihnen schritt Adolf Hitler dann
1933 zum Sieg . Immer wieder hat dann die
neue Zeit Kampf von uns gefordert , den
höchsten Einsaz der Persönlichtei
ten , und dann erst recht , als uns der Haß der
Féinde , des Judentums in den Krieg zog .

Warum sind wir , die Gefolgsmänner des
Führers , Nationalsozialisten geworden , warum
wurde der Krieg gegen Großdeutschland begon¬
nen , wie sieht der Weg in die Zukunft aus ?
Im Schüzengraben teimte für die Natio¬
nalsozialisten , nicht nur für den Führer , die
Bewegung . Gegen die verlogene Parole „ Pro¬

Telegramm des Führers an Axmann zum Tage der Wehrertüchtigung

0 Berlin , 6 . September .

Der Führer hat zum Tage der Wehrer¬
tüchtigung am 4. und 5. September an den Ju¬
gendführer des Deutschen Reiches Artur Ax¬
mann folgendes Telegramm gerichtet :

Führerhauptquartier , den 4. 9. 1943 .

Mit dem Tage der Wehrertüchtigung am 4.
und 5. September legt die Hitler -Jugend in
allen Gebieten des Reiches vor dem deutschen
Bolte Zeugnis ab über ihr Können in der vor¬
militärischen Ausbildung als Vorbe¬
reitung zum Waffendienst in der Wehrmacht.

Während diese in beispiellojem Heldenkampf
ihr äußerstes . für die Zukunft Großdeutschlands
einseßt , stählt in der Heimat die Jugend Kör¬
per und Geist . Künftig wird jeder heranwach¬
sende Jahrgang in den Wehrertüchtigungslagern
durch frontbewährte Soldaten , die
selbst zum großen Teil HI . - Führer waren , er¬
zogen . Soldatisches Denten und Handeln auf
nationalsozialistischer Grundlage
find das Ziel dieser Erziehung .

, , Ein Abenteuer "

Aurich

otz . Die sowjetische Presse hat die Nachricht

brischen Küste irgendwo im Innern veröffent
von der Landung der Engländer an der Kalas

licht, und zwar an einer Stelle , die vom Leser
im allgemeinen wenig beachtet wird . Kommen
nirgends zu finden. Kurzum, Kalabrien ist für
tare zu diesem militärischen Unternehmen sind

die Sowjets uninteressant . Die . Art . wie sie in
ihrer Presse davon Notiz genommen haben , soll
dieser Landung nicht die Eröffnung der von
zum Ausdruck bringen , daß die Sowjets mit

ihnen so oft geforderten Zweiten Front erblik.
fen. In den ämtlichen Kreisen Washingtons ist
dagegen die Hoffnung ausgesprochen worden,
die Landung in Italien werde den sowjetischen
über den militärischen Wert des falabrischen
Forderungen entsprechen . Moskau denkt jedoch

iene so oft geforderte große militärische Aktion
Unternehmens anders , es erblickt darin nicht

zur Entlastung der Ostfront .
Zur gleichen Zeit ist in der Londoner

Wochenzeitschrift „ Illustrated London News "
eine Betrachtung zu den sowjetischen Forderun
gen nach einer großangelegten Entlastungss
offensive erschienen , die nachzuweisen versucht ,
daß England gar nicht in der Lage sei , große
militärische Aufgaben in Angriff zu nehmen .

Die bisher durch die Hitler -Jugend ausge - Es hat Armeen in Aegypten , Palästina , Syrien ,
richteten Jungen bewähren sich bereits in den Cypern , Malta , Island , Nordirland , Gibral

tar , Iran und Indien . Infolgedessen sei esReihen der Wehrmacht . Hierfür spreche ich der tar ,
Reichsjugendführung meinen Dant aus . nicht in der Lage , noch größere Armeen auf

Wie die Leistungswettkämpfe der Marines anderen Kriegsschaupläzen einzusetzen . Ein
Hitler - Jugend und der Flieger -Hitler -Jugend in Angriff auf die europäische Festung nennt dies
Stralsund und Quedlinburg dem Gedenken der ses Blatt „ ein Abenteuer " , womit es zu erken
tapferen Männer zur See und in der Luft gal - nen gibt , wie unsympathisch doch manchemEng¬
ten , so sei in allen deutschen Gauen der Tag länder der Gedanke ist, einen Angriff auf das

Heldentum der selbstlos in den Divisionen des gen, weil, wie „ News Chronicle" sagt, die
der Wehrertüchtigung insbesondere dem stillen Festland unternehmen zu müssen , schon desme =

Heeres und der Waffen -44 kämpfenden Front - deutsche Wehrmacht gewaltig stark und ihre
soldaten geweiht . Moral unerhört sei . , ,News Chronicle " warnt

alle Briten vor Selbstzufriedenheit und Opti¬
mismus . Im Augenblick sei man noch immer
dabei , die äußeren Verteidigungswerke der
Festung Europa zu überwinden , in die Festung
selbst sei man jedoch bislang an feinem Punkt
eingedrungen . Schwerste Kämpfe ständen auf
jeden Fall bevor .

Die Front erwartet , daß die Hitler : Jugend
im schwersten Schicksalstampf auch fernerhin ihre
höchste Aufgabe darin sieht , der kämpfenden
Truppe den besten soldatischen Nach
wuchs zuzuführen . Nationalsozialistisches Wol¬
len und Handeln sollen immer stärker in der
Haltung und im Auftreten der Jugend zum
Ausdrud kommen . Dann wächst jenes harte
Geschlecht heran , das am Ende alle die unserem
Volte vom Schicksal vorbestimmten Aufgaben
erfolgreich lösen wird . Adolf Hitler .

Aber auch die Zeitschrift „ Sphere " scheint
der oft ausgesprochenen Absicht , gegen die
Festung Europa offensiv vorzugehen , teinen
rechten Geschmad abzugewinnen . Sie zählt die

Hintertürenpolitik in London und Washington
letarier aller Länder, vereinigt euch", gegen Vergebliche Hoffnungen der Feinde auf einen Zusammenbruch der deutschen Moral und des deutschen Vertrauens
ein Konglomerat von Parteien , gegen Unjaus
berkeit und Kleingeist war der Zusammenschluß Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | Abwägung des gegenseitigen Kräfteverhältnis | mit den Japanern fertig werden müsse. „ News
aller wahrhaft deutschen Männer notwendig .
Das deutsche Leben sauber zu gestalten , aus

Zusammenbruch und Not das deutsche Volt zur
Höhe zu führen, darum ging es. Der Phrase

Gleichheit , Freiheit , Brüderlichkeit setzte die
Bewegung Adolf Hitlers die Parole Eini
gung aller Deutschen , alle Deutschen
einig in einem freien , großen , schönerenDeutsch¬
land !" entgegen . Diese Parole aber hat allein
genügt , den Krieg der Feindmächte gegen uns
zu entfesseln , in den wir hinauszogen mit dem
innersten Gelöbnis , ihn nicht anders als mit
dem Sieg zu beenden .

Wie verlief die Entwickelung in unserem
Volke? Der Gauleiter führt als Beispiel eine
Ehe an : ihr Glück ist nur dann gegeben , wenn
beide Teile ein reines , sauberes Leben führen ,

Goe . Berlin , 6. September .

lag des Beginns des fünften Kriegsjahres er¬
Eine Umfrage der „ Daily Mail " aus An¬

brachte aus deur Munde bekannter britischer
Politiker und Militärs eine Fülle von Aeuße =
rungen zur derzeitigen Kriegslage , die auf
Grund der in ihnen enthaltenen Eingeständ¬
nisse auch für uns von Interesse sind . Unter
den Befragten befinden sich u . a. der frühere
britische Botschafter in Berlin und Paris , Sir
Eric Phipps , weiter die Generale Sir Ge
orge Jeffreys und Sir Gordon - Fin :
layson , der Großadmiral Earl of York
and Orrey , sodann Ward Price und der
frühere Sekretär des Ersten Lords der Ad¬
miralität Lord Winster . Für die Beurtei :
lung der gesamtstrategischen Lage , wie sie sich
aus den Aeußerungen der Befragten in offi¬

Zwei neue Eichenlaubträger ziellen britischen Kreisen offensichtlich ergibt ,
ist es dabei bezeichnend , daß die genannten

0) Führerhauptquartier , 6. Sept . Personen ohne Ausnahme ihre meisten Hoff
nungen auf eine 3ermürbung der deut =

Der Führer verlieh dem Kommandeur der schen Moral und Widerstandstraft
-Panzergrenadier -Division „Das Reich", durch die Terrorangriffe segen. Auf¬

Gruppenführer und Generalleutnant der Waf - schlußreich ist jedoch , daß von den Befragten
fen -44 Walter Krüger , als 286. Soldaten der diese Hoffnung fast ausnahmslos an verschie
deutschen Wehrmacht das Eichenlaub zum Rit - dene Bedingungen geknüpft wird . Unterterkreuz des Eisernen Kreuzes . ihnen ist die erste , daß der Druck der Sowjets

aus weiterhin anhält . Die zweite unerläßliche
Bedingung sei die erfolgreiche Invasion in
Europa .

Am 4. September verlieh der Führet das
Eichenlaub des Eisernen Kreuzes an General
leutnant Horst Grohmann , Kommandeur
einer Infanterie - Division , als 292 . Soldaten
der deutschen Wehrmacht .

Schepmann von Göring emplangen

Dom

() Berlin , 6. September .
Reichsmarschall Göring empfing gestern

in seinem Hauptquartier im Osten den
Führer mit der Führung der Geschäfte des
Stabschefs der SA . beauftragten Obergruppen
führer Wilhelm Schepmann und hatte mit
thm eine längere Unterredung

Bezeichnend find weiter die Einschränkun¬
gen , die von einer Reihe anderer britischer Po¬
litiker , die ebenfalls zu den Befragten gehören ,
gemacht wurden . So äußerte George Murray
starte Zweifel daran , daß durch die Luftan¬
griffe der Zusammenbruch des deutschen Widers
standes erreicht werden könne . Als Grund sei¬
ner Bedenken nennt er den Umstand , daß die
Deutschen inzwischen viele ihrer Industrien in
bombensichere Gebiete verlegt hätten . Der be
tannte Militärkritiker Liddle Hart äußert
lich in ähnlicher Weise , wenn er meint , daß die

Chronicle " äußert sich ganz ähnlich , wenn sie
sagt : „ Ein jeder weiß , daß wir jetzt eine der
größten Krisen dieses Krieges durch ,
machen . Die deutsche Wehrmacht ist noch immer
gewaltig stark und ihre Moral hoch . " Die 3eis

erklärt , immer noch müßten die Alliierten erst
tung begründet ihre Warnung damit , daß sie

einmal die deutschen Verteidigungswerke der
Festung Europa überwinden ,
einem einzigen Punkte sei man wirklich in diese
Festung eingedrungen . Wer wolle angesichts

schwerste kämpfe bevorständen?
dessen daran zweifeln , daß den Alliierten noch

noch nicht in

Zu ähnlichen Schlüssen kommen nach einer

ses zu dem Schlusse zwinge , daß der Gegner
noch sehr lange Zeit durchhalten " werde . In¬
teressant ist seine weitere Aeußerung , daß das

Kräftegleichgewicht beispielsweise durch die Er¬
findung neuer Waffen und die Anwendung

den könne. Nicht weniger bedeutsam schließlich
neuer Methoden plöglich radikal geändert wer¬

ist aber auch das Eingeständnis , das Liddle
Hart am Schlusse seiner Ausführungen macht,
wo er sagt , die Aussichten der Alliierten wür¬
den sich auch in dem Falle verschlechtern , wenn

Lage zu stabilisieren und 3eit zu gewinnen ,
es dem Feind nur gelinge , die gegenwärtige

um sich völlig auf den Defensive umzustellen .
Diese sehr realistische Einsicht wird durch zweiandere der Befragten, nämlich den konser- Reutermeldung hohe Beamte der briti
vativen Unterhausabgeordneten Walter El Ich en und amerikanischen Regie .
liot und den Labourabgeordneten Shin - rung , wenn sie glauben , daß die deutsche

well noch nach zwei anderen Richtungen hin Kriegsmaschine nicht nur zu einer starken Ver
in bemerkenswerter Art ergänzt . Elliot legt den teidigung innerhalb der europäischen Festung
Finger in eine ganz besonders empfindliche in der Lage sei , sondern daß sie sogar zum Ge
Wunde , wenn er meint , die Alliierten müßten , genangriff übergehen könne . Gut infor

um siegen zu können , zunächst einmal einen mierte Kreise weisen nach dieser Meldung dar¬
vernünftigen Plan haben und mit auf hin , daß , da Deutschland nach wie vor über
eiserner Entschlossenheit an ihm festhalten ; eine gewaltige Kraft verfügt , die einzige Hoff¬
denn es sei unmöglich , die gigantischen deut nung der Alliierten in dem Zusammenbruch der
schen Streitkräfte im Handumdrehen mit einem deutschen Moral und des deutschen Vertrauens
Kniff oder durch ein Manöver zu schlagen . bestehe . Mit dieser Aeußerung schließt sich der
Wenn Shinwell ganz ähnlich erklärt , daß die Ring der anglo -amerikanischen Betrachtungen
allierten Regierungen bis jetzt noch keine ge- zur gegenwärtigen Kriegslage . Sie gipfeln im
meinsame Strategie entwickelt hätten , die es mer wieder , wie es auch jene Aeußerung Roose
ihnen ermögliche , den Sieg zu erringen , so darf velts während seiner fürzlichen Begegnung mit
man annehmen , daß sich diese Kritit sowohl Churchill tat , in der Erkenntnis , daß eine
auf den Mangel an einer einheitlichen mili - militärische Niederwerfung des
tärischen Planung bezieht , wie er sich offen - Reiches unmöglich ist . Aus dieser Erkennt .
sichtlich auch auf den Zusammenbruch der anglo - nis wird die Rolle klar , die von den Anglo¬
amerikanischen Kriegstheorien erstrect . Amerikanern einerseits dem gesteigerten Ner

ventrieg , auf der anderen Seite aber vor allem
den Terrorangriffen auf die Zivilbevölkerung
zugemessen wird . Sie sind die Hintertüren ,
durch die die Anglo -Amerikaner in den großen
Tempel des Sieges hineinzuschlüpfen versuchen ,
nachdem ihnen die Kraft der deutschen Waffen
den Eintritt durch das Hauptportal verwehrt .

Wenn die Aeußerungen englischer Politiker
und Militärs bereits aufschlußreich genug sind ,
so werden sie noch unterstrichen durch die düstere
Voraussage Littletons auf einer Pressea
tonferenz , wo er erklärte , die Alliierten gingen
zweifellos einer Menge schwerer Kämpfe in
Europa entgegen , während man aber auch noch



9. 2125 ArtoneeSetluste auf , bie
eingetreten seien . und die noch kein Enoe ge
funden hätten . Die Schlacht auf dem Atlantit

fei keineswegs gewonnen , sie werde nach wie
vor viel Schweiz und Blut fosten . Das gelte
auch für die Kämpfe auf Kalabrien . Die
Kämpfe auf Sizilien hätten vor allem den Ver¬
lust einer großen Menge Schiffsraum , Kriegs¬
material und Truppen herbeigeführt. DasBlatt empört sich in diesem Zusammenhang
darüber , daß man im Lager der Bundes¬
genossen stets die eigenen Leistungen über
trieben habe, was einen gegenseitigen Betrug
zur Folge gehabt habe. Diese Stimmen ge¬
währen einen Einblid in das Innere vieler
Engländer , sie lassen auch die Verärgerung
darüber erkennen , daß man über furz oder lang
doch auf die sowjetischen Entlastungswünsche
reagieren müsse . . Sie sind jedoch vor allem
insofern aufschlußreich , weil aus diesen Stim¬
men hervorgeht , daß man sehr genau weiß , wie
stark Deutschland ist, und wie wenig Sinn es
hat , sich einzureden , Deutschlands Kräfte ließen
in jeder Beziehung nach .

Hohe Verluste des Gegners in Kalabrien
O Berlin , 6. September .

Die Briten und Nordamerikaner hatten in
den letzten Tagen mehrfach versucht, im Raum
von Reggio mit kleineten Trupps die Straße
von Messina zu überschreiten , um Stellungen
und Stärke der deutsch-italienischen Sicherun¬
gen an der Küste Kalabriens zu erfunden . Beim
größten dieser Kommandounternehmen hatte
Ser Feind etwa 400 Mann eingesetzt . Deutsch¬
italienische Sicherungskräfte nahmen die
Kampfgruppen , unter Feuer , zerschossen die
Landungsboote und rieben ihre Besagungen
bis auf einige Versprengte auf . Die Beschie¬
kung der Küstenstellung durch schwere britische
Schiffsgeschüße und die sich in der letzten Woche
steigernden Luftangriffe auf Straßen , Ver
bindungswege und offene Städte ließen ein
neues Landungsunternehmen des Feindes als
unmittelbar bevorstehend erkennen .

In den frühen Morgenstunden des 3. Sep¬
Jember stieß der Feind nach starter Artil =
lerievorbereitung unter dem Schuh
von zwei Kreuzern und vier Zerstörern mit
zahlreichen Landungsbooten über
bie Straße von Messina gegen die süd
falabrische Küste vor . Bei der Landung

traf der Gegner jedoch auf den Widerstand derin diesem Raum eingesetzten deutschen Truppen¬
teile , die ihm starte Verluste zufügten .
Obgleich die feindlichen Operationen auch durch
zahlreiche Jagdverbände geschützt wurden ,
griffen deutsche Schlachtflugzeuge die landen
den Truppen mit Erfolg an und fügten ihnen
ebenfalls hohe Verluste zu .

3ur Sicherung weiterer Landungen schoben
fich die feindlichen Kräfte auf der Küstenstraße
nach Süden und Nordosten sowie an
das Gebirge nach Osten vor . Ueberall traten
dem Gegner bewegliche deutsche und italienische
Einheiten entgegen und hielten ihn durch hin¬
haltend geführte Verteidigung in Schach .

In harten Kämpfen abgewiesen
Weitere schwere Panzer - und Menschenverluste der Sowjets bei Durchbruchsversuchen

Brand .

Der Gauleiter in Aurich
( Fortsetzung von Seite 1 )

in dem die Entscheidung auf uns zukommt .
Mutig heißt es , immer enger zusammenzu
rüden , in treuer Volksverbundenheit . Gauleiter
Wegener kommt in diesem Zusammenhang auf
die Luftangriffe zu sprechen : Es gelte , die Reis

Wiederum 160 Sowjetpanzer vernichtet fester zu schließen, in der Selbsthilfe, die eine
hen in der Selbst his fe immer enger und

O ' Führerhauptquartier , 4 . Sept . unbedingte Notwendigkeit ist . Zahl

Sonnabend befannt : An der Ostfronten , aber die Ostfriesen hätten ihnen standgesDas Oberkommando der Wehrmacht gab reiche Luftangriffe habe der Gau schon erfah

wurden auch geſtern Angriffe der Sowjets im halten und gesagt : i' r bleiben alle
Süd - und Mittelabimnitt in erbitter - hier ! Und wir verschanzen uns so gut wie
ten Kämpfen abgewiesen. Der Feind verlor bei der Heimkehr unserer Soldaten siegreich

nur irgend möglich ! Wenn erst unsere Fahnen

wiederum 160 Panzer . wehen , werden alle Schäden , die gutzumachen
sind , ausgeglichen werden .

0 Führerhauptquartier , 5. Sept . nordfranzösischen Küste pier britische

Das Oberkommando der Wehrmacht gab Schnellboote und schossen ein fünftes in
Sonntag bekannt : Die Abwehrfämpfe im
Süben und in der Mitte der Dtfonthielten auch gestern den ganzen Tag über an .
Im Donezbeden , westlich Chartow und
bei Sje wit wurden starte feindliche Angriffe
in harten Kämpfen abgewiesen, bei wiederhol¬
ten erfolglojen Durchbruchsversuchen der So¬
wjets westlich kinow und füdwestlich Bjely
erlitt der Feind besonders schwere Panzer - und
Menschenverluste . Im Finnischen Meerbusen
versenkten Marinetüstenbatterien der Insel An der Südwestspige der KalabrischenIntaers aus einem bolichewistischenKriegs - Salbinsel stehen deutsch -italienische Abtei¬schiffverband ein Minenräumboot und beschä =
digten ein weiteres schwer . Leichte deutsche See - lungen im Kampf mit gelandeten britischen
streitkräfte schossen im gleichen Seegebiet gestern Verluste , insbesondere bei einem gescheiterten

Kräften . Der Feind erlitt dort empfindliche
vicr sowjetische Bomber ab . Versuch , im Rüden unserer Gefechtsvorposten

zu landen . In Luftkämpfen mit deutschen Jä¬
gern verlor der Feind gestern im italienischen
Raum 13 viermotorige Flugzeuge .lich erweitern ,

Die auf der Kalabrischen Halbinsel
gelandeten englischen Kräfte fonnten am gestri¬
gen Tage ihren Brüdentopf nur unwesents

obwohl ihnen lediglich

schwache deutsche und italienische Kräfte gegen:
überstanden . Bei Angriffen der Luftwaffe auf
die feindlichen Landungskräfte erzielten schnelle
deutsche Kampfflugzeuge Bombentreffer schwe¬
ren Kalibers auf einen feindlichen Kreuzer .

Durch Fliegerangriffe gegen Orte in den
besetzten Westgebieten entstanden in
Wohnvierteln der angegriffenen Städte erheb :
liche Verluste unter der Zivilbevölkerung und
Zerstörungen an Gebäuden . Fünf feindliche
Flugzeuge wurden abgeschossen .

Britisch -nordamerikanische Fliegerkräfte grif¬
fen gestern mehrere Orte in den bejezten
weit gebieten , darunter auch einige Be¬
zirke von Paris an . Die Zivilbevölkerung

hatte empfindliche Verluste . Zwölf Flug
zeuge wurden abgeschossen .

In der vergangenen Nacht griffen britische
Flugzeuge mit zahlreichen Sprengs und Brand¬
bomben das Gebiet von Großberlin an . In
einigen Stadtbezirken enstanden erhebliche
Schäden und Verluste unter der Bevölkerung .
Luftverteidigungsträfte vernichteten troh schwie¬

righter Wetterbedingungen 27 der angreifendenSicherungsstreitkräfte der
versentten in der vergangenen Nacht vor der feindlichen Bomber .

Kriegsmarine

Heftige Kämpfe in Kalabrien
Einige Ortschaften vom Feinde besetzt / Kreuzer von Bomben schwer getroffen

0 Rom , 5 . September . ( Rom , 4. September .

Wie wir als junge Kerle treu und unver
zagt zum Führer standen, so zogen wir auch

En de fest hinter dem Führer . Nicht
tapfer in den Krieg und stehen bis zum

reden über Not
schauen wird uns

auf den Führer
allen die Kraft geben ,

die harte Zeit zu überwinden . Mit dem
Schwung unserer Herzen für unser Volk und
damit für uns und die Zukunft Großdeutsch¬
lands kämpfen das ist ' s , worauf es an¬
tömmt .

Der Führer selbst gibt uns das Beispiel .
Mit uns, seinen Beauftragten, hat er alle
Probleme durchgesprochen , dabei gab es nicht
einen Moment , in dem der Führer im
Glauben an . sich selbst und an sein Bolt irre

Seien auch wir unerschüttersgeworden wäre .

Steuermann , Jeder suche sein Problem mit
lich gläubig und innerlich start , wie der

eigener Kraft zu lösen, nicht sich auf andere
verlassen . Wo der einzelne auch steht , muß er
feine Pflicht , ja noch eine zusätzliche Pflicht
erfüllen , wenn es not tut , zu opfern und selbst
die eigene Person nicht zu schonen . So helfen
wir dem Führer , uns selbst und unserem Volk .

vermitteln.

Ihr Ostfriesen , so sagte Paul Wegener , bes
wahrt euch den diden ostfriesischen Schädel ;
dann werden auch an euch die Churchill , Rooses .
velt , Stalin und ihre Judenclique scheitern ,

Der italienische Wehrmachtbericht Dom Der italienische Wehrmachtbericht vom wird der Krieg siegreich zu Ende geführt . Der
Sonntag lautet : An der falabrischen Sonnabend hat folgenden Wortlaut : Nach Herrgott wird unsere Waffen in diesem ges
Front ist der Feind unter startem Schuh durch heftiger Artillerievorbereitung , die von den waltigen Kampf fegnen, weil wir gelernt ha .
Luftverbände und verstärktem Zustrom von
Truppen und Panzerträften weiter in das Sin zahlreichen an der fizilianischen Küste aufgeben , mutig zu fämpfen und unser Leben einzu¬

segen . um unseren Kindern ein besseres

terland vorgedrungen und hat sofort einige Unterstützung des Feners der Flotte und der
stellten Batterien durchgeführt wurde und mit Deutschland und ein glücklicheres Dasein zu

Ortschaften besetzt . Zwischen Balmi und
Bagnara mußten die Verteidigungstruppen , überlegenen Luftwasse gelang es den englisch - Anhaltender stürmischer Beifall dankte dem
nachdem sie ein erstes britisches Truppentontin amerikanischen Streitkräften gestern , einige Gauleiter . Kreisleiter Bohnens unterstrich
gent , das gelandet war , zurüdgewiesen hatten , Landungstöpfe im äußersten Sü - diesen Dank in tiefempfundenen Worten . Der
sich zurückziehen. Im Gebiet östlich von Bagnara den Kalabriens zu bilden . Nach harten Gauleiter habe uns wieder einmal klar den
und in den Gebirgsbefestigungen von Aspro - Kämpfen , in denen der Feind von den Abwehr - Weg gezeigt , auf dem wir die Zukunft unseres
monte sind heftige Kämpfe im Gange . truppen im Zusammenwirken mit der Luft - Volkes sichern werden . Das Schicksal gebe uns
Stalienische und deutsche Jagd - und Kampf - waffe schwere Verluste beigebracht wur - die Freiheit nicht als Geschenk , sie muß ers
flugzeuge haben Landungsfahrzeuge , in Bewe- den , mußten Villas Giovannie , Reg rungen werden , um nie wieder verloren zu
gung befindliche Abteilungen und Panzertrup - gio Calabria und das Gebiet von Meli - gehen .
pen des Gegners angriffen : Ein Kreuzer wurde to de Porta Salvo geräumt werden . Der Gruß an
von Bomben schwer getroffen und zahlreiche Feindliche Flugzeuge führten Angriffe auf der Nation bildeten den begeisterten Ausklang

den Führer und die Lieder

fleine Boote verfentt . Einflüge fanden in den Ortschaften in den Provinzen Neapel , Catan - der weihevollen Stunden . Hgn .
Brovinzen Neapel , Brindisi , Tarent und auf zaro und Salerno durch . Auch Sulmona wurde
Terracina statt , wo die feindlichen Flugzeuge mit Bomben belegt . Italienische und deutsche Britenflugzeuge über Schweden
das Zentrum der Stadt bombardiert und die Jäger schossen in wiederholten Luftkämpfen 16
Bevölkerung der Stadt mit Bordwaffen be Flugzeuge ab . Fünf weitere Flugzeuge wurden
schossen und dadurch schwere Schäden und zahl von den Flatbatterien vernichtet . Ein englis
reiche Verluste verursacht haben . Während der sches Bombenflugzeug wurde vom Feuer derOperationen dieses Tages wurden fünf feind Artillerie getroffen und stürzte bei der Insel
liche Flugzeuge abgeschossen. Koa ( Aegäisches Meer ) in Meer .

König Boris zur letzten Ruhe gebracht

Schon vor Beginn der Landung in Kalabrien
bombardierten schnelle deutsche Kampfflugzeuge
am 2. September die Versammlungshäfen der
feindlichen Landungsstreitkräfte Catania und
Augusta . In diesen beiden Haupthäfen , die
bereits seit Wochen fast täglich deutschen Luft¬
angriffen ausgesetzt waren , lagen Sunderte von
Spezial Landungsbooten , außerdem viele
Frachter und Transporter voll beladen zur
Ausfahrt bereit . Am Mittag des 2. September
erfolgte der bereits gemeldete Angriff auf den
Hafen Augusta und gegen 18 Uhr des gleichen
Lages ein ebenso schwerer Luftangriff auf . Ca¬
tania . Troz stärkster feindlicher Jagd - und Kranz des Führers an der Bahre des großen Toten durch Großadmiral Raeder niedergelegt
Flatabwehr warfen unsere Flieger Bombe auf
Bombe in die vollgepfropften Säfen und tra¬ O Gofia , 6. September .
fen zahlreiche Landungsfahrzeuge und mehrere
größere Transporter . Beträchtliche Sonntagvormittag fanden in Sofia bie

Schäden in den Schiffsansammlungen und Trauerfeierlichkeiten für Seine Majestät Bo¬
ernste Ausfälle unter den Mannschaften ris III . , König der Bulgaren , statt .
find sicher . Die Kaianlagen von Augusta , auf
benen unübersehbares Kriegsmaterial lagerte ,
wurden von Bombenreihen schweren Kalibers
erneut erheblich beschädigt und zum Teil in
Brand gesetzt .

Gesandter Altenburg , Konteradmiral Bürdner .
Auf der mehrstündigen Fahrt zur Bei¬

des Königs auf allen Stationen , an denen der
segungsstätte waren die sterblichen Ueberreste

Zug hielt , Gegenstand ergreifender Huldigun¬
Die Feierlichkeiten begannen in der Kathe - gen des bulgarischen Voltes . Gegen 19. 30 Uhr

drale Alexander Newski , in der von elf Metro - traf der Zug in Kotscherinowo ein . Dort
politen der Orthodoxen Kirche Bulgariens un - wurde der Sarg auf einen Trauerwagen über¬
ter Assistenz von insgesamt hundert hohen führt und nach dem Kloster Rila gefahren .
Geistlichen die Totenmesse zelebriert wurde . Die gesamte hohe Geistlichkeit der bulgarischen

Rekord der letzten Haussammlung An dem Gottesdienst nahmen Königin Johanna Nationalkirche wohnte dem Traueraft bei . Nach
mit dem Prinzen Kyrill und den anderen Mit einer feierlichen Totenmesse wurde

Die am 8. August durchgeführte letzte Saus - gliedern der königlichen Familie teil. Ferner die sterbliche Hülle in einer Gruft zu Füßen des
ausländischen Delegationen , das diplomati - heiligen Johann beigesetzt . Die schlichte

Jammlung des Kriegshilfswertes für das sche Korps , die bulgarische Regierung mit dem Marmorplatte , unter der nunmehr der Zar
Deutsche Rote Kreuz hatte ein vorläufi - Ministerpräsidenten Filoff an der Spize und seine Ruhestätte gefunden hat , trägt die Auf¬
ges Ergebnis von 57 607 381,85 Reichsmart , das sonstige hohe Würdenträger , die bulgarische schaft , ,Boris III . , Zar der Bulgaren , 30. 1. 1894 "
bisher höchste Ergebnis aller Saussammlun - Generalität , die Abgeordneten des Sobranje und darunter 28. 8. 1943 " . Unter den Ge =
gen . Bei der gleichen Sammlung des Vorjah - und die namhaftesten Vertreter des geistigen - sängen der Mönche , den Salutschüssen sämtlicherres wurden 44 997 . 952,88 Reichsmart , aufge - und künstlerischen Lebens . bulgarischen Garnisonen und dem Läuten der
bracht . Die Zunahmte beträgt somit 12 609 428,97
Reichsmart , das sind 28 v . H.

Glocken des Klosters wurde der Sarg in die
Tiefe gelassen .

0 Berlin , 6. September .

Am Schluß des Gottesdienstes würdigte der
Metropolit von Widin Neofit die Persönlich

ergreifenden Worten. Sodann wurde der Sarg
feit und das Wert des verstorbenen Königs in

ergreifenden Worten . Sodann wurde der Garg
mit den sterblichen Ueberresten des großen Ver¬

an der

fegungsfeierlichteiten für König Boris und
Der Vertreter des Führers bei den Bei¬

fegungsfeierlichkeiten für König Boris und
Führer der deutschen Delegation, Großadmiral
Raeder , legte Sonnabendabend
Bahre des Verstorbenen in feierlicher Weise
den Kranz des Führers nieder . Der
Kranzniederlegung wohnten außer den Mit¬
gliedern der deutschen Delegation der deutsche
Gesandte in Sofia , Wederle , sowie hohe bulga
rische Persönlichkeiten bei .

Die deutsche Delegation unter Führung des
Großadmirats Raeder besteht aus : General
feldmarschall Keitel , Staatssekretär von Steen¬
gracht , Botschafter Graf Schulenburg , General¬
oberst Löhr , Generaloberst Lindemann , Admiral
Fricke , 44 -Obergruppenführer und General der
Waffen- 14 Wünnenberg, Gesandter Wederle,

Raeder bei Filoff

Zahlreiche neue Ritterkreuzträger
O Führerhauptquartier ; 6. September.
Der Führer verlieh bas Ritterkreuz des Gisernen storbenen von Mitgliedern der Regierung , der

Kreuzes an den General der Infanterie Karl Sil bulgarischen Generalität und des Präsidiums
pert , Kommandierender General eines Armee des Sobranje aus der Kirche getragen und auf
Corps, General der Infanterie. Otto Wöhler , eine Lafette gehoben. Der Trauerzug bewegte
Rommandierenber General eintes Armeekorps , sich von der Kathedrale durch die HauptstraßenHauptmann Josef Bader , Kommandeur einer der Stadt zum Bahnhof , vorbei an SunPanzerabteilung , Hauptmann Wolfgang Darius ,

derttausenden Don trauerndenKommandeur einer Panzerabteilung , Oberleutnant
b. N. Heinz Reinhart , Kompanieführer in Menschen . Ihm wurden Kränze der könig¬
einem Grenadier -Regiment , Oberst Dr. Hermann lichen Familie , des Führers und der aus¬
Bracher , Kommandeur eines Grenadier - ländischen Staatschefs , weiter der bulgarischen
Regiments , Hauptmann Friedrich Golbam Regierung und Armee vorangetragen . Dem
mer , Kommandeur einer Schnellen Abtei- Sarge folgten Königin Johanna mit dem Prin¬
lung . Leutnant b . R. Bernhard Mitus , Rom - zen Kyrill und den übrigen Mitgliedern der
panteführer in einem Panzergrenadier-Regiment, föniglichen Familie , weiter die Führer der
Feldwebel Simon Freutschmidel , Zugführer ausländischen Delegation , an der Spike der
in einem Jäger -Regiment , Gefreiten Robert Rah = Vertreter des Führers , Großadmiral Rae =lenbeck , Richtschüße in einem Jäger -Regiment , der , die Mitglieder der Delegationen , darun¬Major Eduard Schäfer , Bataillonskommandeur 0 Berlin , 6. September .

in einem Grenadier -Regiment , Hauptmann Gber - ter die deutsche Delegation mit dem General¬
Großadmiral Raeber besuchte Sonnabend

hard Münzer . Regimentsadjutant in einem feldmarschall Reite I , dem Staatssekretär des

Panzergrenadier -Regiment , Oberleutnant Heinrich Auswärtigen Amtes , Steengracht nachmittag den bulgarischen Ministerpräsiden¬
Scharff , Kompanieführer in einem Grenadier - und den übrigen deutschen Vertretern , sowie ten und Außenminister Filoff und übermits
Regiment , Wachtmeister Josef Trägner , Ge- Trauergäste , die an der Feier in der Kathedrale telte ihm das Beileid des Führers .
Schüßführer in einer Sturmgeschüß -Abteilung , Feld - teilgenommen hatten . Den Abschluß des Zuges
webel Robert Vogel , Zugführer in einem Panzer - bildete die militärische Ehrenformation ,
grenadier -Regiment , Obergefreiten Erich Wagner anberen Spize ein deutsches Ehrenbataillon unGeschützführer in einem Jägerbataillon , ferner auf ter Borantritt eines Musikkorps der deutschen
Vorschlag des Reichsmarschalls Göving an Major Kriegsmarine . Die offiziellen TrauerfeierlichRadusch , Gruppentommandeur in einem Nacht- feiten fanden ihren Abschluß am Bahnhof der

Ferner verlieh der Führer das Ritterkreuz des Landeshauptstadt , die sterblichen

Stjernen Kreuzes an Oberst Garneliu Tbeodo . Ueberreste König Boris III . in das bulgarische
rini , Komandeur einer rumänischen Ravalle Nationalheiligtum , das Rila Kloster , zur
Division Lekten Rube gebracht wurden ,

jagogeschwader .
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() Nach einer zweiten Sitzung , in der verschiedene
Gesetze verabschiedet wurden , hat der finnische
Reichstag sich bis zum 1. Oftober verbagt.

() Die Ausbreitung der Geschlechtskrantheiten in
England bereitet den Behörden große Sorge , wieGefundheitsministerBrown in einer Unterredung
mit der , ,Sunday Times " erklärte .

() Nach einer Reutermeldung aus Washington hat
der Beauftragte des Amtes für die Gummiversorgung ,
Jeffers , feinen Rücktritt eingereicht .

Eigener Drahtbericht

otz . Stocholm , 6. September . . .
Die größte Neutralitätsverlegung , die jemals

Flugs
zeuge an Schweden verübt worden ist , ere

folgte in der Nacht zum Sonnabend . Schwedi
sche Zeitungen berichten , daß an der ganzen
schwedischen Süd - und Westküste Freitag abend
und in der Nacht zum Sonnabend die Flat¬
batterien in Tätigkeit treten mußten und es

sich um mehrere hundert Flugzeuge
gehandelt habe . In Malmö beispielsweise
schossen die Flatbatterien über fünf Stunden .
lang und in einem bisher noch nie dagewesenen

Helsingborg, Aengelhölm , Höganäs , Trelleborg ,
Ausmaß . Aehnlich lauten die Berichte aus

Landskrona , Halmstad und Gotenburg . Die Zeis
tungen sprechen , wie stets , wenn es sich um
englische Flugzeuge handelt , wieder nur von
fremden " Flugzeugen . Aber aus den Berich

fen geht hervor , daß es sich um englische
Flugzeuge handelt . Einwandfrei bewiesen
wird dies u . a . durch die auf einem Gummiboot
aufgefundene englische Aufschrift . Das
Gummiboot gehörte zu einem Flugzeug, das auf
einem Grundstück in der Nähe von Sofiero
abgestürzt ist.

burch anglo - amerikanische

Sowjets wollen ins Mittelmeer
() Genf , 6. September .

Eine italienische Meldung , daß die So .

iets in Washington und London die For
derung nach einem ständigen Vertreter in

Sizilien angemeldet haben, wird durch
eine Reutermeldung aus Washington bestätigt .
Danach ist in der USA.-Hauptstadt amtlich be¬
fanntgegeben worden , daß ein Komitee , in dem

Entstehen ist. Es soll sich mit Problemen bes
auch bolsche wistische Vertreter sizen , im

fassen, die sich aus den Operationen im Mittel¬
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meer ergeben " .
Die Plutokratien sind also bereit , auch die

Mittelmeerländer dem Bolschewismus als

Jagdrevier " zu überlassen . Ihr Verrat an
Europa ist vollkommen . Alle an Mittelmeer¬
fragen interessierten Völker können jetzt er¬
fennen , was sie dem schweren Kampf der deut
schen Wehrmacht im Osten zu verdanken haben .

Kurzmeldungen
() Von seinen engsten Mitarbeitern begleitet , stat

bete ber Rorpsführer des NSKK . Erwin Kraus
dem Gau Kärnten einen mehrtägigen Besuch ab .

( Zu Beginn des fünften Kriegsjahres unter¬
streicht der Direktor von Diario de Noticias ", ber
als ehemaliger Diplomat als Sprachrohr des por
tugiesischen Außenministeriums gilt , erneut bie
grundsägliche Neutralität Portu¬
gal 8.

() Am 31. August und am 4. September ist je ein
Transportzug mit griechischen Arbeitern und
Arbeiterinnen , die in deutschen Industriebetrieben
arbeiten wollen , ins Reich abgefahren .

Leer .
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. . und heraus fliegen die feurigen Raketen
Werfer -Batterie der Nebeltruppe hilft Grenadieren südlich des Ladogasees

otz . PK . Ueber die flache Wiese , die sich | Gees heranbrauste . Die Infanterie , harten An¬
frontwärts bis zur aufgewühlten Hügelkette griffen ausgesetzt, brauchte sofortige Hilfe. Und
behnt , neigt sich die Dämmerung . Fern im brauchte sie immer wieder , so daß die Batterie
Westen , unter dem ungeheurèn grauen Wol - feine Gelegenheit mehr fand , die Stellung zu
fengebirge , hängt ein fahler , gelber Streifen wechseln . So mußten sich die Kanoniere damit
über dem Horizont . Der Mond steht noch tief . begnügen , fleine Erdlöcher auszuheben , die
Das ist die beste Zeit für den Nachschub . Der wegen des Grundwassers nicht tief sein tonn¬
Feind kann ihn nicht mehr sehen , und die ten und in denen sie einzeln oder zu zweien
Bomber fommen erst später wieder . Und trotz - fauern und schlafen .
dem treiben die Panje - Fahrer ihre Pferde zu
gestrecktem Galopp , und die Zugmaschinen ras¬
feln eilig durch den Morast des ausgefahrenen
Weges . Denn die sowjetische Artillerie streut
das Gelände ab . Plöklich und unberechenbar

Nur der Soldat . der quer über die Wiese
auf das nahe Gebüsch zu schreitet , scheint feine
sonderliche Eile zu haben . Bedächtig umgeht er
bie Trichter , die Granaten und Bomben geris¬
fen haben . In der Hand hält er , was ihn zur
Vorsicht nötigt ein Schnapsglas voll
Likör .

-

Aber weder Entbehrung noch Gefahr hat
ihren Gleichmut und ihre Einsatzfreudigkeit ge¬
drückt. Schließlich ist die Batterie schwere Ein¬
säge gewohnt . Sie hat vor Kiem gefämpft ,
auf der Krim , vor Sewastopol und schon in den
beiden früheren Schlachten am Ladoga -See .
Die Ohren wissen genau zu unterscheiden , wo
hin die feindlichen Granaten zischen . Was macht

Kurt ggers gefallenes dem jungen Kanonier dort aus , daß rüd¬
wärts im Wald Granaten einschlagen ! Er hat
sich splitternact ausgezogen , um sich endlich O Bei den schweren Kämpfen im Osten fief

einmal nach Wochen gründlich zu waschen . am 12 . August im Raum von Bielgorod der
Nicht weit von einem Blindgänger , der haar - Dichter Kurt Eggers als 44 -Obersturmfüh
genau zwischen Arm und Rippen eines Kame¬
raden hindurchflog und nur Prellungen zurück: rer der Waffen -44. Er war bei einem Angriff ,
ließ . Es geht eben manchmal merkwürdig zu der seinen Kameraden Entlastung bringen
auf dem Schlachtfeld . sollte , mit seinem Panzer der Kompanie vor¬

ausgefahren . Bei diesem Unternehmen erlitt

er den Soldatentod . Kurt Eggers war Träger

des EK . I. , des Panzersturmabzeichens und des
Verwundetenabzeichens . Mit Kurt Eggers hat
der revolutionärste deutsche Dichter mit dem

Tode besiegelt, was er im Leben predigte .

*

Versteht sich , daß die Batterie jubelte , als
sie von dem Geschenk der Grenadiere erfuhr .
Dank ist Ansporn . Und so hoben die Kanoniere
ihre zentnerschweren Wurfgranaten noch ein¬
mal so gern in die Rohre .

Eben flingelt wieder der Fernsprecher in dem
Erdloch, wo der junge Wachtmeister haust , der
in der Feuerstellung befehligt . Zahlen fom¬
men durch , nüchterne Zahlen , die der Batteries
chef mit seinem Batterietrupp schnell errechnet
hat . Der Kanonier am Richtaufsak stellt ein .
Die Rohre schwenken leicht . " Feuerbereit !"

Es geht trotz allem weiter
Es ist der Oberarzt der Werfer -Abteilung . Wieder Geschäftsleben in Hamburg / Verkehrsmöglichkeiten täglich größerdie zwischen den Büschen und in dem lichten

Wäldchen dahinter famviert . Das Gläschen PR . Unerhört stark pulst das Leben in
voll Likör hat ihm der Abteilungskommandeur , den Adern einer Großstadt . Hunderttausende
den er gegen Abend aufgesucht hat , beim Ab - von Menschen , Versorgungsgütern und Lasten
schied in die Hand gedrückt mit der Bitte , es aller Art müssen täglich befördert werden . Der
dem Chef der Batterte zu bringen , in dessen Strom an - und abrollender Züge reißt nie ab .
Bunker der Arzt zu schlafen pflegt . Seit lan - Ein gewaltiges Getriebe , von sicherer Sand
ger Zeit war nämlich im Gefechtsstand der planvoll geleitet , läuft mit unvorstellbarer
Abteilung erstmals wieder eine Flasche Alkohol Präzision ab . Als selbstverständlich nehmen
aufgetaucht . Der Batteriechef Bilte an der wir Menschen diese alltäglichen Dinge hin , bis
Freude teilhaben . Da aber feine zweite Flasche die Furie des Krieges , Bernichtung und 3er
aufzutreiben war , mukte eben das Schnaps - störung säend , mit harter Faust lebenswichtige
glas genügen , das der Arzt in Gemütsruhe und Zähne ausbricht . Mit einem Ruck staut sich der
In bester Laune zwanzig Minuten durch die Strom pulsenden Lebens , sprengt die Adern
Gefahr trug , ohne auch nur einen Tronfen zu und steht still . Flammenmeere , berstende Bom¬
perschütten . Er hatte dem Batteriechef über - ben und leibliche Not spannen den Bogen über¬
bies auszurichten , das sei nur eine bescheidene stark und zerreißen ihn . Für einen furzen
Abschlagzahlung . Morgen erhalte jeder Mann Augenblick steht das Uhrwerk still . Der Mensch
eine halbe Flasche Schnaps und hundert Zi - bäumt sich auf in rasendem Schmerz , Wille und
garetten zusätzlich und kostenlos . Das Geschenk Haß in unvorstellbarer Härte gebärend . Aus
komme von der Infanterie -Division , vor deren Not und Qual formt sich ein hartes Nein , das
Abschnitt die Abteilung so hervorragend ge - sich gleich einem brechenden Fels dem Strom
wirkt habe . Die Grenadiere seien begeistert der Vernichtung entgegenstemmt .
und hätten , wie sie sagten , das Bedürfnis ge¬
habt , sich in netter Form zu bedanken .

Am Tage empfiehlt es sich nicht, ohne zwin¬
genden Grund über die Wiese zu gehen , deren
weiß und gelb getupfter Blumenflor an harm¬
lose, Zeiten erinnert , Besonders dann nicht,
wenn die Bolschemisten über dem Höhenrücken
vor der nahen Hauptkampflinie den dreimal
verwünschten Ballon aufsteigen lassen . Sobald

fie ein paar deutsche Soldaten erkennen , schleu¬
dern sie schwere Brocken herüber . Auch die
Büsche , zwischen denen die Feuerstellung der
Batterie steckt , schüßen nur notdürftig gegen
Sicht . Es ist ein großes Glück , daß die Werker
so niedrig und die Rohrbündel so furz find . Sie
lassen sich schnell mit ein paar Zweigen tarnen .

Auch die „Quartiere " der Kanoniere find
wenig beneidenswert . Es gibt keine Zeit . fefte
Bunker zu bauen , als die Abteilung drei Tage
nach Beginn der Schlacht südlich des Ladoga¬

Der Wille wächst ins Unermeßliche , und
langsam löst sich das Knäuel verwirrter Fäden
mehr und mehr. Rastlose Arbeit , von energi
schem Wollen vorwärts getrieben , bringt wie¬
der Ordnung in die Dinge . Auftretende Stof
kungen, aus der Ueberbelastung sich erklärend ,
werden schnellstens beseitigt . Und wie ein
neugeborener Wasserlauf Rinnsale gräbt , die
auseinanderlaufen , wieder zusammenfinden ,
ihr Nez vergrößern , so wächst in der alten
Hansestadt Hamburg stetig neues Leben .

Zahlreiche Autos , Lastwagen und ein nicht
abreißender Strom eiliger Menschen erinnern
an die Zeiten des Friedens ; doch ein Blick auf
ausgebrannte Fensterhöhlen , eingestürzte
Mauern und der dumpfe Schlag von den
Sprengungen wankender Häuserfronten reißt in
die harte Gegenwart zurück. In behelfsmäßigen
Läden , deren Scheiben zu kleinen Haufen ge¬
türmt noch neben den Eingängen liegen und

Tiermarkt

laufend . Bitte um Angebote . An¬
meldung an Gastwirt Wente , Re¬
mels , und Duis , Bühren . Wilh .
Suntemann , Bad Zwischenahn ,
Ruf 356 .

Amtl . Bekanntmachungen

Jungen des Jahrganges 1927 mel¬
bet Euch jetzt schon für die aktive
Offizier oder Unteroffizierlauf
bahn des Heeres und fordert die
nötigen Merkblätter beim Nach¬
wuchsoffizier des Heeres , Olden¬
burg i. O. , Hindenburg - Kaserne ,
an . Je rechtzeitiger ein Gesuch ab
gegeben wird , desto mehr Aussicht
besteht , zu der gewünschten Waf
fengattung eingezogen zu werden .
Der Zeitpunkt der Einziehung lagung festgesetten Steuern und Flottes Rind und eine im Oktober

ftets Steuerart und Steuernum - |
mer anzugeben . 3ahlfartenvor
drucke für die gebührenfreie Gin - Hochtragende Kühe und Quenen so
zahlung von Reichssteuerit bei wie alle Arten Schlachtvieh taufe
den Bostämtern werden bei den
Postdienststellen und den Bürger¬
meistern der Landgemeinden un¬
entgeltlich abgegeben . Die Fäl
ligkeitstermine der im Monat
September 1943 zu entrichtenden Gates Rind , tragend , gegen 1/2 bis
Abschlußzahlungen an Ginfom 2jähr . qüstes Rind zu vertauschen.mensteuer ut . Körperschaftssteuer , Adolf Meher , Sandhorst 133 .
sowie der sonstigen durch Veran¬

wird durch die frühe , Abgabe der Abgaben ergeben sich aus den Balbende Kuh zu verkaufen . Lübbe
Roolfs , Schirum .

Rinder , 2jährig , belegt , mit guter
Abstammung , zu kaufen gesucht .

bis zu den Fälligkeitstagen bet Gebe 2jähriges Schlachtrind in
der Finanztasse nicht eingegan - Tausch , Angebote unter 2136
gen find , werden ohne weitere OTZ . Emden .

Mahnung zwangsweise beigetrie - Ruhkalb zu verkaufen. Otto Freese,
ben . Bei Zahlungen nach den Schirum .
Fälligkeitstagen wird für rück¬

An die Zahlung wird hiermit öf - 2

ständige Beträge über 100 nm . Kuhtalb verkauft Jasper de Boer ,
Diele .bei einer Steuer : oder Abgabe¬

Joh .
art ein Säumniszuschlag von Arbeitspferd , schwer oder mittel¬
2. v . H. des Rückstandes erho - schwer , zu kaufen gesucht .
ben . Emden , 3. September 1943 . Frers Söhne , Rastede (436 ) .
Finanzamt Emden . Zugleich für Stut - oder Hengstfüllen , zjährig ,die Finanzämter Aurich , Norden , zu kaufen gesucht . Evtl . gegen
Leer und Wittmund . 1/2jähriges bestes Stutfüllen zu

vertauschen . Näheres durch OTZ .
Horst Wessel Straße ,Weener ,

Reichsnährstand 0∙

m H
Ruf 196 .

Einige Läuferschweine zu verkaufen .
Peter Kramer , Weener , Ruf 187.

2 Läuferschweine zu verkaufen und
ein Quantum Hafer zu kaufen
gesucht . Jan Freerks , Holthusen 77 .

Schönes Läuferschwein zu verkaufen .
Fr . de Buhr , Ofteel .

Meldung nicht berührt . Die Steuer - und Abgabebescheiden .
Sprechzeiten des Nachwuchsoffi¬
ziers find : Oldenburg i . O. ( Sin - fentlich erinnert . Beträge , welche
benburg -Kaserne ) : Jeden Diens
tag , von 9 bis 12 Uhr und 14
bis 17 Uhr ; HJ . - Bann -Geschäfts¬
stellen des Betreuungsbezirtes Ol
benburg / Ostfriesland : Monatlich
einmal . Die Zeiten werden jeweils
in den HJ . -Bannbefehlen bekannt
gegeben . Auch zu anderen Zeiten
tönnt Ihr den Nachwuchsoffizier
sprechen . Bittet ihn auf einer Post¬
tarte um Festsetzung eines ande
ren Zeitpunktes .

Freiwillige zur Kriegsmarine , Die
Kriegsmarine stellt fortlaufend
Bewerber ein . Die Meldung fann Kreis Norden . Betrifft : Giervertei¬
erfolgen als Kriegsfreiwilliger Ifng . Soweit die Einzelhandelsge¬
für die Mannschafts - und Reserve - schäfte des Kreises mit Giern be¬
offizierlaufbahnen , als Länger liefert sind , kann in der Zeit vom
bienender Freiwilliger für die 6. bis 9. September auf den Ab¬
Unteroffizierlaufbahnen mit Ver - schnitt a der Eierkarte 53 für jeden
pflichtung zu 4/2 und 12jähriger Versorgungsberechtigten 1 Gi aus¬
Dienstzeit oder als Anwärter für gegeben werden . Norden , den 3.
die attiven Offizierlaufbahnen . September 1943. Der Bandrat .
Jeder junge Deutsche, der gewilli Ernährungsamt Abt . B.
ist , sich im Kampf auf dem Meer
für Deutschlands Freiheit einzu Fettes Schwein zu kaufen oder geg .
setzen , tann sich melden , sobald er Schäßung der Nut - und Zucht

großes Läuferschwein zu tauschen
16 Jahre alt ist . Seine Einberu gesucht . Angebote unter 2 1157
fung zur Wehrmacht erfolgt erft ,

pferde . Schäßtermine finden im OTZ . Leer .
Bereichwenn et bas 17. Lebensjahr voll

der Kreisbauernschaft |

endet hat . Der verkürzten Arbeits 9. Sept . 1943 , an folgenden Orten
Norden am Donnerstag , dem Gerkel verkäuflich .

dienstpflicht muß er
mann , Plaggenburg .

vor Einzie
hung ftatt : 9 Uhr Schoonorth (School : Prima Fertel verkäuflich . Karl Keil ,

zur Wehrmacht genügt mann ) , 9,45 Uhr Eilfum (Stra¬haben . Alles Nähere über An¬
Forliz -Blaukirchen .

forderungen , Ausbildung . Einsat
Benkreuzung ) , 10. 15 Uhr Greet - Beste Ferkel zu verkaufen . 5. be

und Aufstiegmöglichkeiten teilen
fiel (Hohes Haus ) , 11 Uhr Groot Buhr Wwe ., Neu -Sandhorst .

die Wehrbezirkskommandos mit . . .
hufen ( Straßenkreuzung ) , 12 thr
Rysum (Hinrichs ) , 12 . 45 Uhr Fertel , 5 Wochen alt , zu verkaufen .

Reichsstenermahnung . Im Monat Emden ( Heerenlogement ) , 14 . 45 Joh . Preyt , Soltland .

September 1943 find fällig : Am Uhr Sinte (van Baaten ) , 15. 30 Schöne Ferkel zu verkaufen . S. de
10. Sept . 1943 : Einkommensteuer Uhr Bewfum (Sense ), 16. 15 Uhr Buhr , Filsum .und Körperschaftssteuer -Voraus¬
zahlung für das III . Viertel
1943 . Am 10. Sept . 1943 : Steuer¬
abzug vom Arbeitslohn mit
Kriegszuschlag einfchl . Sosial¬
ausgleichsabgabe u . Ostarbeiter¬
abgabe nur für Monatszah¬Ier Am 10. Sept . 1948 : Um¬
fatzsteuervorauszahlung der Mo¬
natszahler . Am 10. Sept . 1943 :
Beförderungssteuer im Personen¬
verkehr für Monatszahler
Am 20. Sept . 1943 : Beförde
rungssteuer im Güter , Möbel¬
und Werkfernverkehr für Mo¬
watszahler - Schecks ut . Ueber¬
weifungsaufträge sind nicht an
das Finanzamt , sondern unmit
telbar an die Finanskaffe zu fen¬
ben . Bei ueberweisungen sind

Karl Schür

Wirdum (Stürenburg ) , 17 Uhr Gutes Milchschaf zu kaufen gesucht .Marienhafe (Marktplaß ) , 17 . 45 Enno Sebens , Uphusen bei Em¬
1hr Nadörst (Fischer ) , und am den , Sandweg 92. ¬
Freitag , dem 10. Sept . 1948 :

Verkäufe9 Uhr Westermarsch (Krieger¬
dewman ) , 9. 45 1hr Norden
(Börse ) , 10 . 45 Uhr Hage (Weißes Stubenofen , 30 RM , zu verkaufen .
Haus ) , 11 . 45 Uhr Arle (Odens ) , Emden , Hofstraße 21 .

durch roh angeschlagene Bretter ersetzt werden ,
geht die Versorgung der Bevölkerung vor sich.
Schlicht und fachlich steht auf einem Karton ge¬
schrieben : „ Der Verkauf geht weiter !" . Worte
find vollkommen in den Hintergrund getreten .
Einer weiß um die Not und Sorgen des an¬
dern ; die helfende Tat ist das tragende Binde¬
glied .

19

melden die Werferführer (bei der Artillerie
Geschüßführer genannt ) , feuerbereit " , flingt
es durch den Draht zum Batteriegefechtsstand ,
feuerbereit !" meldet der Batteriechef dem

Kommandeur . Die Kanoniere springen zur
Seite und in die Deckungslöcher . Die neben
der Zündmaschine warten auf den Augenblic ,
da sie den Strom durch die Zündkabel in die

Geschosse jagen .
noch zwanzig Gefunden . noch zehn

Gefunden Achtung ! . . . . Batterie
Feuer !"

000

Und heraus fliegen die feurigen Raketen .
Aus allen Werfern zugleich . Stichflammen
Schlagen aus den Rohren zu Boden . Rauchfah¬
nen steigen zum Himmel , und Pulverdampf
hüllt die Werfer ein . Die Luft erzittert unter
dem Tosen und Heulen , das weithin hörbar

Omnibusse und Straßenbahnen sorgen wie ist bis hinüber zum Feind . Bald danach sieht
der für eine schnelle Beförderung der Men - man den Feuerschein der fast gleichzeitig fres
schen . An den alten Verkehrstnotenpunkten pierenden Granaten . Wehe den Bolschewisten ,
herrscht wieder reger Betrieb . Ueberall haben die in diesem Raume stürmen !
fleißige Hände gearbeitet , um das große Ge = Sofort werden neue Geschosse in die Rohre
triebe wieder in Ganz zu bringen ." Wasser - gehängt Denn jeder Augenblick kann eine neue
wagen versorgen , die Haushalte , denn in man- Salve fordern . Jetzt müssen die Kanoniere sich
chen Stadtteilen ist das Netz noch in Unord - rasch verstecken . Denn die sowjetischen
nung . Die Stromversorgung wird behelfsmäßig Schlachtflieger suchen sie wieder . Zum zehn¬
in Ordnung gebracht . Ein gewaltiger Appa - ten , zwölften , vierzehnten Male an diesem
rat von Hilfskräften ist Tag und Nacht an der Tage . Man zählt gar nicht mehr . Hauptsache ,
Arbeit , um diese Schäden baldmöglichst zu be - fie finden einen nicht . Inzwischen her mit dem
heben . Aus eingestürzten Kellern und aus Schnaps ! Die Infanterie soll leben !
gebrannten Häusern wird das letzte Hab und
Gut geborgen .

ber Stunde zu, das Bild der Stadt mehr und
Der Strom der Schaffenden nimmt mit je

mehr belebend . Die Betriebe laufen teilweise

An den Schäden wird gehämmert und gearbei¬
wieder an . Sirenen tuten , Pressen stampfen .

tet . Menschen , die alles verloren , denen der
grausame Tod in einer Nacht die Sonne ihres
Lebens verlöschte , erfüllen ihre Pflicht . Stun
benlange Armarschwege zu den Stätten der Ar¬
beit tönnen sie nicht abhalten , sich in den Kreis
der Wiederaufbauenden einzureihen , Das ge =
waltige Getriebe knarrt und rudt noch bei je¬
der Drehung . Mancher Zahn ist ausgebrochen ;
aber es läuft wieder . Und unter jedem Ham¬
merschlag, den schwielige Fäuste tun , klingt das
unaufhaltsame Lied der Arbeit wieder auf. Es
geht trotz allem weiter !

Kriegsberichter Herbert Löchterfeld .

Ankäufe

Kriegsberichter Heinrich Rodemer .

78 jähriger an der Hobelbank
otz . Die kleine Stadt Hallein hat zwet

Tischler in ihren Mauern wohnen , die trotz

in Arbeit stehen. Es handelt sich um den 78¬
ihres hohen Alters noch als vollwertige Kräfte

fährigen Tischler Josef Schrafft und den 77
Jahre alten Josef Pfnür , die in Halleiner
Tischlereien seit Jahren als gute Arbeitskräfte
geschäzt werden .

Woll auf einen Baum geflohen
otz . Ein Förster traf auf einen großen Wolf ,

den er bei seinem ersten Schuß nur leicht vere
letzte . Das Tier versuchte darauf , den Förster
anzugreifen . Nach einem kurzen Kampf mußte
sich das Raubtier jedoch auf einen Baum ret¬
ten und fonnte von dort aus zur Strecke ge
bracht werden .

Sobelbank , 30 RM . , u . verschiedene Korb -Kinderwagen , gummibereift .
Bimmerergerätschaften , 25 RM . , rosa Garnitur , gegen gut erhal¬
zu verkaufen . 3u erfr Dienstag , benes Damenfahrrad . zu vertau¬
17 - 19 thr , Emden , Gelber schen . Beer , Seisfelder Straße 51 .
Mühlenzwinger 9 . Photoapparat , 6 mal 9. mit Leder¬

tasche und Messingstativ , gegen
große Bedevaktentasche zu vertau¬
schen. Angebote an Polsti , Hauen
über Emden ,

Kreissäge ( gebraucht ) und Rasen¬
mäher gegen gut erhaltenen Rü
benschneider zu vertauschen . An¬
gebote unter B 1173 OT3 . Leer .

Herrenfahrrad oder Kinderauto ge¬
gen gut erhaltenes Knabenfahr¬
rad zu tauschen gesucht . Angebote
ab 14 Uhr nach Leer , Admiral¬
Scheet -Straße 90 .

Klavier , gebr . , gut erh ., au taufen
gesucht . Angebote unter 2 1137
Q23 . Leer .

Kleiner Dauerbrenner , Sofa , Rund¬
funkgerät (Batterie ) , Nähmaschine ,
Küchenherd zu kaufen gesucht. An¬
gebote unter 627 OT3 . Giens .

taufen gesucht . Angebote unter E
Schreibmaschine , gut erhalten , zu

2137 013 . Emden .

Gasbackofen , Büfett und Sofa , - gut
erhalten , zu kaufen gesucht . An - Halbschuhe , hellbraun , hohe Absätze ,

sehr gut erhalten . Gr . 37 , gegen
gebote unter 1172 03 . Seer. andere , Gr . 38 , zu bauschen ge

fucht . Anfragen . Emden , Sand¬
pfab 13 a .

Stubenofen , Dauerbrenner , gut er
halten , gegen Damenfahrrad zu
tauschen gesucht . Leer , Ulrich¬
straße 18 .

Bettstelle , 1 bis 1½ - schläfig , gut er
halten , zu laufen gesucht . Ange
bote unter & 1169 OT3 . Leer .

Gebrauchte Dachziegel , 1000 Stüd
zu taufen gesucht . Fr . de Buhr ,
Ofteel .

gesucht . Joh . Frers Söhne . Ra¬
Rollwagen , gummibereift , zu taufen

ftebe (436 ) .

Schreibmaschine zu kaufen gesucht

Stellenangebote

halt gesucht. Claas Manott , Gjens,
Haushälterin für frauenlosen Saus¬

5 . Fecht , Schirum .
Barbenstraße 150 .Kleine Dreschmaschine , auch repara - 2 - 3 arbeitsverpflichtete Frauen fürturbedürftig , zu kaufen gesucht .

Gerd Ubben , Rahestermoor .
Rindvichstalldünger in Waggon¬

ladungen zu kaufen gesucht . An¬
gebote erbitten Jac . Beterams
Söhne , Baumschulen , Geldern
(Rheinland ) .

Dieselmotor , gut erhalt . , zu taufen
gesucht . Hermann Köller , Leer ,
Wörde 26 , Ruf 2563 ,

Tauschgesuche

ganze oder halbe Tage stellen wir
sofort ein . Bürokenntnisse er¬
wünscht . Stadtsparkasse Emden ,
Am Delft 25/26 .

Junge Hilfskraft für Laden und
leichte Büroarbeiten gesucht . An¬
gebote unt . & 2138 OT3 . Emben .

Lehrling stellt ein Drogerie Alfred
Müller , Emden , Straße der SA . 19 ,

Soldatengrüße

2-To .-Böseler -Anhänger mit sehr gut Die Heimat grüßen aus dem Often :
erhaltenen Ballonreifen gegen fta - Obergefr . Konrad Fiffer , Victor
bilen Rollwagen , möglichst mit bur ; Gefr . Hinrich Janßen , Wolt
guter Gummibereifung , zu tau geben ; Soldat Hinrich Frerichs ,
schen gesucht . Sofortige Angebote Leezdorf .
erbittet Biergroßhandlung Ferdi¬
nand Altendorf , Emden , An der
Schlichte 10 , Ruf 2339 .

Koffergrammophon , gut erhalten ,
mit Blatten , gegen guterhaltene

Angebote unt . & 1162 OT3 . Leer .
Aktentasche zu tauschen gesucht .

Kinderbett , elfenbein , mit abtlapp¬
barer Seite , 140 mal 70 Benti
meter , Drahtmatrate und Auf¬
leger , sehr gut erhalten , gegen
Schreibtisch zu vertauschen . Wert¬
ausgleich . Boelsen , Beer , Reimers¬

18 Uhr Dornum (Albers ) , 14 Schottischer seidener Faltenrod , Taftstraße 32.
Uhr Ostdorf ( Franzen ) , 14 . 45
Uhr Neßmersiel (Willma ) , 15 . 30
Uhr Ostermarsch ( Hasbargen ) , 17
Uhr Lintelermarsch (Müller ) . Es
wird besonders darauf hingewie¬

mit Boleto , fast neu , 60 RM , und Wer tauscht an Berufstätige fein
ein gut erhaltener dunkelblauer
Filzhut , 20 RM , zu verkaufen .
Ang . unt . & 2139 OT3 . Emden .

fen , daß an den oben genannten Zentralheizungsteffel , 1,5 Quadrat Herrenfahrrad gegen Damenfahrrad
Schäßterminen auch die Zucht .
stuten und deren Nachzucht sur
Einstufung vorzuführen sind . Ins

meter , National , mit Ofenrohr , 65
RM , zu verkaufen . H. Bening .
Ihrhobe , Ihrener Straße .

Film Theater

Capitol Theater , Emden . Vio
lanta ." Mit : Hans Schlend ,
Annelies Reinhold , Richard Säuß¬
ler . Für Jugendliche nicht zuge =
laffen !

Bis Donnerstag , 19. 30, Mitoch
Lichtspiele , ,Schwarzer Bär " , Aurich .

16 . 30 und 19 . 30 Uhr : Zum Leben
berurteilt " . Eine spannende Hand¬

ein dramatisches Schick¬lung
fal eine zarte Liebesgeschichte .

Valeria Hidvéghy u . a . Jugend
Mit : Joan Petrovich , Paul Javor ,

hat teinen Zutritt .Theater -Abendabonnement gegen
ein Nachmittagsabonnement ? An .
gebote u . 2182 DT3 . Emden . Norder Lichtspiele , Norden . Spiel¬

zeit von Dienstag bis Donners¬
tag , 19. 30 Uhr : Die gläserne
Brüde " . Der Film einer großen
Beidenschaft . Kulturfilm : Man
lernt nie aus . Neue deutsche
Wochenschau Für Jugendliche
nicht zugelaffen .

zu tauschen gesucht . Angebote un
ter N 353 OT3 . Norden .

Boltsempfänger gegen Küchenschvant
besondere sind die zum Verkauf Gras , 2. Schnitt , hat abzugeben zu vertauschen . Angebote unter E
vorgesehenen Goblen vorauführen . A. E. Immensa , Sollen . 2140 08 . Emben

Schram ' sBackpulver
Ladenpreis 6 Rpf.

3 MINUTEN¬

Jeder Tropfen
KNORR - Soße ist kostber ,
deshalb die Kochzeit

ganz genau einhalten ,
damit nichts verkocht .

KNORR

Nicht
zu wenig¬

nicht zu viel !

Unvollkommene Befeuch¬
tung verhindert das Auf¬
quellen der Wirkstoffe . .
Zuviel Wasser aber
schwemmt sie ungenutzt
fort . Darum zu Brei ver
rühren . Dann reicht für
Reinigung und Massage
von Gesicht , Hals und
Händen

1 Teelöffel voll

Seesand¬
Ack Mandelkleie



Familienanzeigen
Wir haben uns verlobt : Antie

Hinrichs , Walter Meyer , Ober¬
gefr . Jahne b . Aurich , Delmen¬
horst , a . 3 . tm Osten , den
26. August 1943 .

So Gott will , feiern unsere lieben
"Eltern , Hermann Brink u . Frau
Gertrude , geb . Julius , am , 7. Sep¬
tember 1943 das Fest ihrer Sil . Als Verlobte grüßen :
bernen Hochzeit . Die dankbaren
Kinder . Emden , 6. Sept . 1943 .

Geburten

Friedel
Weis , Johann Antons , Gefr . in
einer Pz .- Komp . Eisenach / Thr .,
Neermoor -Kolonie , a. 3 . Urlaub ,
4. September 1943 .

Vermählungen

Vermählung geben bekannt :
Dirk Oltmanns , Luise Oltmanns ,
geb . Baß . Wiesmoor Nr . 44 ,
den 4. September 1943

Am 3. September 1943 wurden wir
in der Kirche zu Nordhausen ge¬
traut : Rudolf Weiß . Hauptmann
und Batt .- Chef in einem Artl . ¬
Regt . ( mot . ) , Margot Weiß , geb .
Schulz -Edelmann , dipl . gym . Im
Felde , z. 3 . Urlaub , Wolframs =
Hausen b . Nordhausen (Harz ) .

Ihre Kriegstrauung geben be¬
fannt : Alfred Boiunga , Ober¬
feldwebel in einem Gren . Regt . ,
Serta Boinnga , geb . Düpfes ,
Norden , Schulstr . 24 , den 4. . Sep¬
tember 1943 .

In großer Freude und Dankbar¬
feit geben wir die Geburt eines
gefunden Mädchens , Ortrud , be- Ihre
tannt . Oberleutnant d . Res . und
Zollinsp , Kit Kaune und Frau
Gerda , geb . Mohr . Leer , Kirch¬
straße 21 , den 30. August 1943 .

Horst -Wilhelm . Unser Hans - Gün¬
ther hat ein Brüderchen befom - |
men . In dankbarer Freude Hein .
rich Steenblock und Fran Mena ,
geb . Harken , 3. 3. Bad Essen ,
, , Entbindungsheim Höger " . Em¬
den , den 31. August 1943 .

Harald Y 3. 9. 1943 . Unsere Karin
hat ein Brüderchen bekommen .
In dan barer Freude Helene
Mille , geb . Müller , Kreisfrauen¬
walterin der DAF . , 3. 3 So¬
phienhaus , Hans Mille , San . ¬
Gefr ., 3. 3 . im Osten . Weimar ,
D. f . Gartenstadt 4/24 .

Heinz -Otto . Heute wurde uns ein
gesunder Junge geschenkt . In
dankbarer Freude Herbert Röhl Ihre Kriegtrauung geben bekannt :
and Fran Rife , geb . Klinghagen .
Wilhelmshaven , Edzardstraße 26 ,
à. 3 . Neuenburg i . Oldenburg ,
30. August 1943 .

Die glückliche Geburt eines gefun¬
den Stammhalters zeigen dank¬
baren Herzens an Gerd Kehr¬
bach und Frau Irmtraut , geb .
Holste . Aurich , den 2. Sept . 1943 .

Verlobungen

Ihre Vermählung geben bekannt :
Uffz . Lammert Affing und Frau
Grete , geb . Donen . Ostgroßefehn ,
August 1943 .

Berend Johanni , Rb .-Assistent , z.
3 . bei der Wehrmacht im Osten ,
Hermine Johanni , geb . Cobi . Pet =
fum , im September 1943 .

Danksagungen

Für die uns zu unserer Verlobung
erwiesenen Aufmerksamkeiten dan¬
fen wir herzlich . Alma Often ,
Karl Santier . Emden , Eggena¬
Straße 2

ferer Verlobung danken wir herz¬
lichst Dorothea Folkerts , Kurt
Böttger . Gollub - Emden , Thorn¬
Chemniß .

Statt Karten . Für die zahlreichen

Statt Karten . Die Verlobung un - Für die lieben Glückwünsche zu un¬
ferer Tochter Adelheid mit dem
Landwirt Herrn Gerd - Janssen
Sarms aus Upstede beehren wir
uns anzuzeigen . Edo Hinrichs
und Frau . Brill bei Esens .
Meine Verlobung mit Fräulein
Adelheid Hinrichs gebe ich hier¬
mit befannt . Gerd -Janffen Harms ,
Obergefr . in einem Gren . - Regt .,
Upstede , September 1943 .

Als Verlobte grüßen : Else Kunze ,
Frerich Remmers . Magdeburg ,
Nordorf , 3. 3 . Magdeburg .

Ihre Verlobung geben befannt :
Dini Fecht , Obergefr . Harm
Buhr . Afelsbarg , Moorlage , 3. 3 .
Urlaub , September 1943 .

Emden , Norden , Neermoor ,
den 24. August 1943 .
Wir erhielten von seinem

Kompanie - Chef die traurige Mit¬
teilung , daß mein lieber Mann ,
der Vater feiner drei Kinder , un¬
fer Bruder , Schwager , Onkel und
Better , Oberpionier

Albert de Boer
im Alter von 43 Jahren am
7. August 1943 im Often den
Heldentod fand . In stiller Trauer :

Frau Anneliese de Boer , geb .
Klöpper , Kinder Hermann .
Else u . Karl , Hemmo de Boer ,
3. 3 . Wehrmacht , und Frau ,
geb . Kettler , Wilhelm de , Boer
und Frau , geb . Hamphoff , Ta¬
lens de Boer , 3. 3. Urlaub ,
Berend de Boer n . Frau , geb .
Fust , Hermann Diuren , 3. 3 .
Wehrmacht , und Frau , geb .
de Boer , sowie die nächsten An =
gehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 12. Sep .
tember , 10 Uhr , in der Neuen
Kirche . .

Großwolderfeld ,
den 4. September 1943 .
Von seinem Kompanieführer

erhielten wir die traurige , up¬
faßbare Nachricht , daß mein in¬
nigstgeliebter , herzensguter un¬
vergeßlicher Mann , meiner
Kinder liebevoller , treuforgender
Vater , unser herzlieber Sohn ,
mein guter Schwiegerfohn , unser
geliebter Bruder , Schwager und
Onfel , Gefreiter

Johann Rudolf Douwes
Inh . des EK . 2. I . und Ver¬
wundetenabzeichens , in seinem 34 .
Lebensjahre am 16. August 1943
bet den schweren Kämpfen im

ErDiten den Heldentod fand ,
wurde von seinen Sameraden auf
einem Ehrenfriedhofe zur lebten
Ruhe gebettet .
In unsagbarem Schmerz :

Fran Anni Douwes , geb . Düb¬
belde , Kinder Helma u . Theo¬
dor . Familie Theodor Douwes
Familie Dübbelde sowie alle
Angehörigen . .

Trauerfeier Sonntag , 12. Sept . ,
14 Uhr , in der Kirche zu Groß¬
wolde , wozu mir herzl , einladen .

Bagband , USA . , Sander :
busch , den 4. September 1943 .
Wir erhielten von seinem

Leutnant und Kompanieführer die
harte , bittere Nachricht , daß unser
jüngster , innigftgeliebter , herzens
guter Sohn , Bruder , Entel , Ontel ,
Schwager , Neffe und Better , Ge¬
freiter

Karl Reinhard Gronewold

Inhaber des EA . 2 , im Alter von
191/2 Jahren am 12 . Auguft bei
den schweren Abwehrfämpfen
noudostwärts Achtyrka als Frei¬
williger sein junges Leben dem
Vaterlande gab . Auf einem Hel :
denfriedhof fand er seine letzte
Ruhestätte . In tiefem Schmerz :

Lehrer J . Gronewold und Frau ,
geb . Meyer , Wübbo H. Grones
wold , Jowa (USA ) , Anna
Schnieder , geb . Gronewold , Gefr .
Frik Schnieder , 3. 3. im Osten ,
Egon Schnieder und alle An =
gehörigen .

Gebächtnisfeier Sonntag , 12. Sep¬
tember , 14. 30 Uhr , in der Kirche
zu Bagband , zu der wir hiermit
herzlich einladen .

Glückwünsche anläßlich unserer
Kriegstrauung am 25. 8. 1943 ſa¬
gen wir allen unseren herzlichsten
Dant . Kurt Rüffer , Uffs . , Mar - ,
tha Rüffer , geb . Dirks . Emden ,
Danziger Straße 18 .

Herzlich danken wir für die uns
erwiesenen Aufmerksamkeiten an¬
läßlich unserer Kriegstrauung .
Johann de Wit u . Frau Sigrid ,
geb . Müller . Emden , den 2. Sep¬
tember 1943 ,

Groothusen , Pewsum , Höchst
im Odenwald , 2. Sept . 1943 .
Von seinem Batterie - Führer

erhielten wir die unfaßbare Nach¬
richt , daß unser herzensguter ,
stets um uns besorgter Sohn ,
unser unvergeßlicher Bruder , un¬
fer lieber Schwager , Onkel , Neffe
und Better , Kanonier

Johann Elsto Müller
im blühenden Alter von 19 Jah¬
ren in den schweren Kämpfen im
Often am 13. August 1943 füd¬
lich Orel den Heldentod fand .
Auf einem Heldenfriedhof bestat
teten ihn feine Kameraden zur
Tezten Ruhe . In tiefer Trauer :

Johann Müller n . Frau Elafe ,
geb . Snap , Obergefr . Arnold
van Raden und Frau Janna ,
geb . Müller , Obermaat Jürn
Saadthoff und Frau Greta ,
geb . Müller , Hauptgefr . Gar¬
relt Habben und Frau Ella ,
geb . Müller , Berendine Müller ,
Obergefr . Aut Iwwerks und
Fran Wilhelmine , geb . Müller ,
Soldat Gerhard Müller , 3. 3 .
Wehrmacht .

Gedächtnisfeier Sonntag , 12. Sep¬
tember , 14 Uhr , in der Kirche zu
Groothusen , wozu wir alle ein¬
laden :

Esens , 2. September 1943 .
Von seinem Kompanieführer
erhielten wir die schmerzliche ,

tieftraurige Nachricht , daß unser
heißgeliebter , sonniger , hoffnungs¬
voller einziger Sohn , unser lie¬
bes Entelfind , unser lieber Neffe
und Vetter , Pionier

Johann Ammen

am 18. Aug . 1943 im Alter von 19
Jahren bei den schweren Kämpfen .
am Mius den Heldentod erlitten
hat . In unsagbarem Schmerz :

Heinrich Ammen und Frau
Anna , geb. Harms , Edo Peters
und Frau Johanne , geb . Jnten ,
Alsen Veenstraa und Frau
Anny , geb . Ammen , sowie alle
Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 12. Sep =
tember , in der Kirche zu Esens .
Mit der Familie trauert :

Betriebsgemeinschaft Gebrüder
Janssen , Esens .

Oldenburg , Stedinger Str .
112 , Emden .
Nach 4iähriger glücklicher

Che erhielt ich die tieftraurige
Nachricht , daß mein über alles

unser liebergeliebter Mann ,
Sohn , herzensguter Schwieger :
sohn , Bruder u . Schwager , Gre¬
nadier

Koert Theermann
im Alter von 32 Jahren bei den
schweren Abwehrkämpfen südlich
des Ladogasees , den Heldentod
gefunden hat . In tiefem Leid :

Erika Theermann , geb . Sibbe¬
ler , Familie Bernhard Theer¬
mann , Familie Richard Lowe
fowie alle Angehörigen .

Die Trauerfeier für unseren
gefallenen , unvergeßlichen Sohn
und Bruder , Gefreiter Berthold
Trauernicht , ist Sonntag , den
12. Sept . , 10 . 15 Uhr , in der
Kirche zu Strackholt , wozu wir
alle herzlich einladen . Familie
E. Tranernicht . Speßerfehn .

Bangevog , Westerbur , Esens ,
den 30. August 1943 .
Wir erhielten die traurige

Nachricht , daß unser lieber , un¬
vergeßlicher Vetter , Pflegesohn
und Nesse , mein herzensguter
Freund , Gefreiter

Remmer Freymuth
am 14. Juli 1943 im Alter von
21 Jahren bei Orel in treuester .

HeldentodPflichterfüllung den
fand . Er folgte seinen Eltern und
Schwestern in die Ewigkeit .
In stiller Trauer namens aller
Angehörigen

Fotte Freimuth , Jans Hart =
mann und Frau , Mine Eiben ,
3 . 3 . RAD ."

Die Gedächtnisfeier wird noch be =
tanntgegeben .
Mit der Familie trauern :

Frau Engbers und Sohn .

Hamburg , Aurich ,
Lüneburg , 3. Sept . 1943 .
Uns wurde die tieftraurige

Gewißheit , daß bei dem Terror¬
angriff am 28. Juli 1943 auf
Groß - Hamburg meine innigftge - ,
liebte , gute Frau , unsere herzens¬
gute und nimmermüde Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin u . Tante ,
Frau

Bertha Braunholz
geb . Wriedt

in ihrem 58. Lebensjahre durch
den unerbittlichen Tod plötzlich
und unerwartet von uns genom¬
men wurde . In tiefem Schmerz :

Zollsekr . Heinrich Brannholz ,
Oberleutn . Heinz Braunhola ,
3. 3 . Lazarett , u . Fran Maria ,
geb . Dehmel , Stabsfeldw . Ber¬
thold Braunholz , im Osten , 3.
3. Urlaub , and Fran Johanne ,
geb . Diürken , Klempnermeister
Johann Lehmann und Frau
Frieda , geb . Wriedt , Frau
Elia Junge , geb . Wriedt , En¬
felkinder , Nichten und Neffen .

Emden , den 4. Sept . 1943 .
Horft -Wessel -Straße 23 .

Heute entschlief sanft und ruhig
im Herrn nach kurzer , schwerer
Krankheit meine liebe , gute Frau ,
meines Kindes treuforgende Mut¬
ter , meine liebe Tochter , unsere
liebe Schwiegertochter , Schwester ,
Enfelin , Schwägerin , Nichte ,
Tante und Kusine

Alida Henriette Schulte
geb . Tobias

im eben vollendeten 34. Lebens¬
jahre . In tiefer Trauer :

Friedrich Schulte , Helga Schulte ,
Auguste Tobias Wwe , geb .
Meyer , Harm Schulte u . Frau
Anna , geb . Star , sowie die
nächsten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 8. Sept . ,
14 Uhr , von der Friedhofskapelle
des luth . Friedhofes . Trauerfeier

Statt Karten . Allen , die uns
in unserem schweren Leid ihre
Liebe und Anteilnahme an dem
schweren Verlust anläßlich des
Heldentodes . unseres einzigen ge =
liebten Sohnes , Gefr . Heinrich
Maas , entgegenbrachten , sprechen
wir unseren tiefempfundenen
Dank aus . Familie D. Maas .
Emden , Doelestraße 1/2 .

Für die vielen Beweise herz¬
lichster Liebe und Teilnahme an¬
läßlich des so frühen Heimganges
unferer lieben kleinen Mathilde
danken wir herzlichst . Franz Mül¬
ler und Frau . Neermoor , Aus¬
weichsiedlung 16 , 23. August 1943 .

Auf diesem Wege sagen wir
allen , die in so reichem Maße ihre
Anteilnahme erwiesen haben an¬
läßlich des Heimganges unseres
lieben Entschlafenen , unseren tief =
gefühlten Dank . Feldw . Joh .
Schmidt , z. 3. im Osten . Familie
Joh . Klattenberg , Esens .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heldentodes unseres lieben jüng¬
sten Sohnes , guten Bruders .

Schwagers und Onkels , Obergefr .
Wilhelm Ottersberg , jagen wir
allen unseren herzlichen Dank .
Jakob Ottersberg und Frau , geb .
Jansen , Geschwister sowie Ange¬
hörige . Kirchdorf . den 1. Sep¬
fember 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme an =
läßlich des schweren Verlustes un
seres lieben , unvergeßlichen Soh¬
nes und Bruders , Gefr . Anton
Siemens , sagen wir allen unseren
innigsten Dank . Menard Siemens
und Familie . Bingum , den 31 .
August 1943 .

Aerztetafel

Dr . Tergast , Emden . Dienstag , 7. ,
bis Donnerstag , 9. Sept . , teine
Sprechstunde . Wieder Sprechstunde
ab Freitag , 10. September .

Frau Dr . Gelinski , Norden . Zurück .
Dr . Gelinski , Hage . Zurück .

20 RM Belohnung zahle ich bem¬
jenigen, der mir den oder die OstfriesischeTageszeitungTäter namhaft macht , die in der
Nacht von Dienstag 31. August ,
auf Mittwoch , 1. September , mei¬
nien Birnbaum ausgeplündert

Zweigstelle Emden

und beschädigt haben. Sarm Mül Neuer Markt 5ler , Suurhusen .

Pächter für Großtankstelle in Aurich
gesucht . Gilangebote an Nitag .
Wilhelmshaven .

Rind , 1jährig , schwarzbunt , und
Milchschaf m . 2 Lämmern aus mei¬
ner Weide am Conrebbersweg bei
Emden entlaufen . Besondere Kenn¬
zeichen des Rindes : über beiden
Augen ein weißer Fleck , Nachricht¬
geber erhält Belohnung . Hermann
Junkmann , Aurich , Ruf 348 .

Rind , 1½jährig , schwarzbunt , un¬
term Sinn weißer Fleck , aus der
Weide Neuefehn entlaufen . Nach¬
richtgeber erhält 30 RM Beloh¬
nung . Dirk F. Meyer , Fiebing .

Enter , schwarzbunt , aus der Weide
bei Bonksahne entlaufen , Kenn
zeichen : oben aus dem rechten Ohr
ein Halbkreis geschnitten und am
Halfe ein weißer Ring . Nachricht¬
geber erhält Belohnung . Aeylt
Ulferts , Simonswolde (Post Ol¬
derfum ) .

3 Enterfüllen ohne Abzeichen aus
dem Arler Hammrich entlaufen ..
Nachrichtgeber erhält Belohnung .
G. Branding , Ostergaste b . Arle .

Weißer Drahthaarterrier entlaufen .
Wiederbringer oder Auskunftgeber
erhält Belohnung . Meinen . Aurich
Wallstraße 28 .

Kleiner Hund , schwarz , entlaufen .
Wiederbringer erhält Belohnung .
Abzugeben Emden , Kranstr . 29 .

Rind , Kennzeichen : / rechtes Border¬
bein schwarzer Streifen . Stück aus
dem linfen Ohr , zugelaufen .
Frerich Hayungs . Wold b . Esens .

2 Rinder , 2jährig , schwbt ., mit Aus¬
schnitt aus dem rechten Ohr , ent¬
laufen . Nachrichtgeber oder Wie¬
derbringer erhält gute Belohnung .
F. Pollmann , Strackholt , Kreis
Aurich .

Schaflamm , linkes Ohr Kennmarke
H. H. , Feldmart Suurhusen ent¬
Laufen . Nachr . erb . OT3 . Emden .

gütung ? Leer , Rathausstraße 30 .
Dr . Onken , Augenarzt , Wilhelms - Wer entleert Abortgrube gegen Ver¬

haven . Zurück Donnerstag , 9 .
September . Sprechstunden täglich
9 bis 12 Uhr , im Sanitätsturm ,
Ecke Hindenburg Kaiserstraße .
3 Minuten vom Bahnhof .

Geschäftliches

BDM . - Röcke und - Blusen , Gr . 38
bis 46 , sind vorrätig . Ausweise
erforderlich . Heinrich Haase , Ma¬
rienhafe .

Schamottemehl am Lager . Hinrich
Siebels , Holz und Baustoffe ,
Esens .

1/2 Stunde vorher . Etwaige Kranz- Die Hofapotheke in Aurich bleibtspenden dorthin erbeten .

Südermoor , den 4. Sept . 1943 .
Heute 8 Uhr entschlief nach fur
zem , schwerem Reiden unser
lieber Sohn und Bruder

Franz Arnold
im zarten Alter von 5 Monaten .
Dieses bringen tiefbetrübt zur
Anzeige :

Ulrich Effes und Frau Regine ,
geb . Heyen , Theda Effes sowie
Großeltern .

Beerdigung Dienstag , 7. Sept . ,
14 . 30 Uhr . Diese Anzeige gilt
auch als Einladung .

Lingen , den 4. Sept . 1943 .
Statt Karten . Gestern abend . ent =
schlief zu ewigem Leben unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter , Schwester , Schwäge¬
rin und Tante , Frau

Bernhardine Sauerbren
geb . Bruins

im 72. Lebensjahre .
In tiefer Trauer :

Walter Lüdke und Frau & fa ,
geb . Sauerbren , Anne , Tony ,
Rudolf und Nanny Sanerbren
sowie Angehörige .

Beerdigung Mittwoch , 8. Sept . ,
18 Uhr . vom Krankenhause .
Trauerfeier 1/2 Stunde vorher .

Danksagungen

Allen , die uns anläßlich des
schweren Verlustes unserer her¬
zensguten jüngsten Tochter , un¬
ferer heißgeliebten Schwester
Wübke Gerdina Harmina ihre
Liebe und Anteilnahme befun¬
deten , sagen wir unseren herz¬
lichen Dank . Familie Arnold
Lienemann . Holtrop .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
schweren Verlustes unseres lie -¬
ben Sohnes und Bruders , Ober¬
gefr . Focke Jakobs , sprechen wir
unseren herzlichen Dank aus .
Familie Focke Jakobs und Frau
Karoline , geb . Heilemann . Kirch¬
dorf , den 31. August 1943 .

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heimganges mener lieben Frau ,
unferer Mutter , Schwiegermutter

mit behövdlicher Genehmigung
bom 8. bis 12. September wegen
Bauarbeiten geschlossen . Die Ver
tretung übernimmt in dieser Zeit
die Löwenapotheke am Markt .

Veranstaltungen

Norder Kunstgemeinde . 1. Veran
staltung am Dienstag , dem 7.
September 1943 . um 19. 30 Uhr ,
im , ,Deutschen Haus " , Norden :
, , Ein ganzer Kerl " , Komödie in 5
Aften von Frit Peter Buch . Die
Anrechtkarten müssen bis späte
stens Montag um 18 Uhr . in der
KdF . Kreisdienststelle Norden
( Parteihaus ) abgeholt sein .

Leistungsertüchtigungswerk der DAF .
Aurich . In Kürze beginnt eine
Behrgemeinschaft Stenografie für
Anfänger " . Bei Abgabe der An¬
meldung ist die Teilnehmergebühr
in Höhe von 8. 70 RM . zu entrich¬
ten . Die Deutsche Arbeitsfront ,
Kreiswaltung Aurich , Ostertorplay .

Betr . : Einkochdosen . Zwecks Orga : Die Deutsche Arbeitsfront , NS .- Ge
meinschaft Kraft durch Freude " ,
Kreisdienststelle Aurich . Tanzabend
Bianca Rogge , Riga , " am Sonn¬
abend , 11 , September 1943 , 19. 30
Uhr , in Brems Garten . Eintritt :
1. Plaz 2. RM . , Seitenplatz 1 . ¬
RM . Vorverkauf ab Dienstag , 7 .
September , 15 Uhr , in der KdF. ¬
Dienststelle , Ostertorplay 1 .

nisation einer Gemeinschaftshilfe
zur Dosenverschließung bitten wir
alle diejenigen , welche eine Dosen :
verschlußmaschine besigen , uns
ihre Anschrift mitzuteilen . Feen =
ders & Wolters , Emden .

Betr . : Milcheimrer für die Landwirt¬
schaft . Wir bemühen uns
einen größeren Posten Eimer , 15
Liter Inhalt , aus Pappel - oder
Buchenholz , eisenbereist , und bit
ten schon jetzt die Landwirte , uns
umgehend ihren Bedarf aufzuge - Bunte Strickjacke (grau -grün ) am
ben . Wahrscheinlich wird die
Lieferung in 4 bis 6 Wochen mög¬
lich sein . Bis dahin jedoch müssen .
wir den Sofortbedarf vorliegen
haben . Feenders & Wolters ,
Emden .

Löschwasserfässer , Inhalt etiva 120
Liter , aus Hartholz , Buche oder
Eiche , mit Eisenbereifung und
Deckel aus Weißholz , erwarten wir
in einigen Wochen . Der Preis be¬
trägt etwa 26 . RM , das Stück .
Wir bitten , uns umgehend den
Bedarf . insbesondere größerer
Betriebe aufzugeben , damit wir
entsprechend disponieren können .
Feenders & Wolters , Emden .

An Albersia - Druckknopf -Krawatten
tönnen die Knoten erneuert wer¬
den . Getragene , saubere Selbst¬
binder , 10 3tm . breit , werden im
, ,Albersia " umgearbeitet . Näheres
bei Frerich Hokema , Weener / Ems .

Anträge aut Minimarlöscher nur
mit Eisenscheine an Minimar - Ge¬
neral -Vertretung Aurich . Ruf 345 .

Verschiedenes

Verloren

Sonntag , 29. 8. , nachmittags auf
der Straße von Remels nach
Boghausen verloren . Abzugeben
gegen Belohnung bei Gerda
Weerts , Poghausen .

Stiel -Augenglas v . Edzardstr . bis
Loga verloren . Rückgabe gegen
Finderlohn erb . Hotel Oranien ,
Leer , Zimmer 1.

Zahnstein

entsteht durch Speichelab .
sonderungen , vermengt mit
Speiseresten , abgestorbenen
Schleimhautteilchen usw . Er
sitzt in erster Linie gegenüber
den Ausgängen der Speichel¬
drüsen . Es ist sehr wichtig ,
die Zähne regelmäßig durch
einen Zahnarzt oder Dentisten
untersuchen und den Zahn¬
stein entfernen zu lassen . Ver¬
langen Sie kostenlos die Auf¬
klärungsschrift ,,Gesundheit
ist kein Zufall " von der
Chlorodont Fabrik .

"

•
Dresden N 6

Wenn das Wasser
kocht

2343

Gefunden

Feldpostpatet mit Inhalt , ohne *
Anschrift , in der Nähe der 2 .
Schleuse gefunden . Friedrich
Janssen , Nordgeorgsfehn .

Partei und Gliederungen

NS . - Frauenschaft / Deutsches Frauen¬
wert , Weener . Der Nähkursus be =
ginnt am Dienstag , 7. September ,
15. 30 Uhr und 19. 30 Uhr im Par
teihaus . Die Frauenschaftsleiterin .

NSDAP ., Filmstelle Logabirum .
Donnerstag , 9. Sept . , pünftlich
20 Uhr : ,, Eine Nacht in Venedig ."

Wohnungen

Aufruf . Sämtliche , noch ausstehen - Wohnung , Teilwohnung oder zwei
den Forderungen an den verstor
benen Gastwirt Johann Weerts ,
Flachsmeer , sind bis zum 10. Sep
tember 1943 an den Nachlaß
berwalter , Bürgermeister Joest
Brandt , Flachsmeer , zu richten .
Mir nicht bekannte Schuldner
haben sich zum gleichen Termin
beim Obengenannten zu melden .
H. Wilkening , Rhaudermoor .

drehen Sie das Gas ab .
denn Sie gehören sicher zu
denen , welche begriffen ha¬
ben , dass man dadurch Koh¬
le spart Seien Sie aber
auch sparsam mit

Crem - Ellocar
und benutzen Sie diesel¬
be nur wenn die Haut mu¬
de ist und wirklich einer
Stärkung und Belebung
bedarf

Ellocar

Es ist nie zu spät !

mit einer wirklich sach¬
gemäßen Fußpflege
zu beginnen !

Eidechse"
Fußpuder

beseitigt und verhütet
Fußschweiß , Brennen ,
Wund - u . Blasenlaufen

„ Eidechse "
Fußpflege . .

CARL HAMEL & CO . FRANKFURT-M. 9.

MARYLAN

MARYLAN

Ein

feststehender

Begriff

erfolgreicher

Kosmetik

DOSEN
Zimmer mit Küchenbenutzung ,
möbliert , sucht Ehefrau mit 2 W
schulpflichtigen Kindern . Angebote
unter 1168 OT3 . Leer .

Möbliertes Zimmer an Herrn zu
vermieten . Emden , Mittelwall¬
Straße 2 part .

Stellengesuche

und Großmutter sprechen wir II . Entwässerungsverband . Der Siel - Stellung in Laden und Haushaltallen unseren herzlichen Dank
aus . Im Namen aller Ange¬
hörigen Gerd L. Fleßner . Lüb¬
bertsfehn , den 30. August 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme an :
läßlich unseres schweren Ver¬
Luftes beim Heimgang unseres
lieben Entschlafenen dansen wir
herzlichst . Bernhard Lammers u .
Kinder sowie Enfeltinder . Wee¬
nermoor .

Für die vielen Beweise hera¬
licher Teilnahme anläßlich des
Heimganges unserer lieben
Tante , Anna Veer , dankfen wir
herzlichst . Jan Lübben und An¬
gehörige . Groothusen , Aug . 1943 .

schoß für 1943/44 , pro redz . Heftar für meine 20jähr . Tochter gesucht .
7. RM . , wird nicht wie bisher Ang . unter 1166 OT3 . Leer .
in zwei Raten , sondern in einer
Rate erhoben . Die Hebung findet
statt : Mittwoch , den 8. September
1943 : Wolthusen 8. 30 bis 9 Uhr
bei Mundt , Borffum 9. 30 bis 11
Uhr bei Tempel , Béttum 11. 30 bis
12 Uhr bei Slis ; Donnerstag , den
9. September 1943 : Tergast 9 bis
10 Uhr bei Tuitjer , Rovichum
10 . 30 bis 11 . 30 Uhr bei Dupree ,
Oldersum 3 bis 5 Uhr in der
Rentei . Besitzveränderungen find
anzuzeigen unter Vorlegung der
Katasterauszüge . Reste werden so¬
fort auf Rosten der Pflichtigen
eingezogen . Oldersum , den 3. Sep¬
bember 1943 . Der Erheber : ban
Beuning .

Stelle in Privathaushalt in Leer .
Emden oder Norden von jungem
Mädchen gesucht . Angebote unter
2 1167 03 . Leer .

Stellung als Haushälterin in frau¬
enlosem Haushalt sucht Fräulein .
Mit tleinen Kindern angenehm .
Am liebsten auswärts . Angebote
unter & 2134 OT3 . Emden .

Pflichtjahrstelle für meine 16jährige
Tochter zum 15. September ge¬
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BEUTELNOELFEN
sucht . Angebote unter 2 1174 Capitol -Theater , Emden
OTZ . Leer .

Halbtagsbeschäftigung im Büro in
Leer sucht junge Soldatenfrau mit
höherer Schulbildung . Angebote
unter 2 1155 DT3 . Leer .
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Aus ostfriesischen Sippen
otz . Witwe Tjadina Weber , geborene Buß ,

in Warsingsfehn feiert am 10. Septem
ber ihren 90. Geburtstag . Sie wurde am 10 .
September 1853 in Büschersfehn bei Hatshau¬

Ten, Kreis Aurich , geboren . Mit ihrem Ehe¬
mann , der vor elf Jahren verstorben ist , hatte
sie fünf Kinder , von denen noch zwei leben . Ges
sundheitlich geht es Frau Weber noch sehr gut ,
in diesem Sommer war sie noch jeden Tag im
Moor zum Torfringen .

Am 4. September wurde die Witwe des
Zimmermeisters Weert Kam penga , Taalkea ,
geborene Reck, wohnhaft Emden , Wolthuser
Landstraße 15, 84 Jahre alt . Der Che entspros¬
sen 12 Rinder , von denen noch 10 leben . Ein

ſteben heute an der Front. Seit jechzehn Jahren
Sohn fiel im Weltkriege 1914/18. 3wei Söhne

Witwe, hat sie das Leben fest angefaßt und denMut nie verloren . Oma Kampenga ist noch
sehr rüstig und führt ihren Haushalt alleine .
Sie ist Trägerin des Goldenen Mutterehren¬
freuzes .

Witwe Almina Gerdes , geborene Haße
Ter , in eis felderfeld feiert am 9. Sep¬
tember in seltener körperlicher Frische ihren 80.
Geburtstag . Sie verrichtet noch täglich ihreGeburtstag. Sie verrichtet noch täglich ihre
Arbeiten in Haus und Garten .

Am heutigen Tage tann die im Kinder¬
heim in Wittmund wohnende Witwe Ida
Thomssen ihren 80. Geburtstag begehen.
Mutter Thomsen , ist zwar taubstumm , erfreut
sich sonst aber der besten Gesundheit. Allen
Einwohnern wurde die alte Frau durch ihren
Hausterhandel mit Kurzwaren bestens bekannt .
Stets erfreute sie sich der größten Beliebtheit .

Die Eheleute Klaas Kuper und Frau
Sindertje , geborene Kuper , in Solthuser
heide können am 10. September das Fest der
Goldenen Hochzeit feiern . Beide Jubi¬
lare stehen im 71. Lebensjahre. Der Ehe ent¬
sprossen acht Kinder , von denen noch sechs am
Leben sind . Zwei Söhne und zwei Schwieges¬
söhne stehen im Felde im Kampfe um Groß¬
deutschlands Freiheit . Kuper erfreut sich noch
besonderer Rüstigkeit und verrichtet noch täg¬
lich seine Arbeit . Mutter Kuper , die mit Stolz
das Goldene Mütter -Ehrenkreuz trägt , ist eben¬
falls noch sehr rüstig .

Herbstpfe deschauen in Ostfriesland

0 Mitte September beginnen wieder die

Herbstschauen für Pferde , nachdem bereits am

fum

Ostfriesische Tageszeitung

Ströme von Kraft aus einer Beere
Jungen und Mädchen wetteifern in der Sanddornbeerenernté auf den Inseln

otz. Singend marschiert eine Schar Jungen | Lages aber wird sogleich versandfertig gemacht
durch die Dünen von Borkum . Irgendwo in und geht mit dem nächsten Dampfer zum Fest¬
der Ferne hört man auch fröhliche Mädchenstim - | land in die Fabriken und Laboratorien . Hier
men . Die Jungen , die wir sehen , tragen Körbe . werden die Beeren , die , wie man heute weiß ,

Blickt man ihnen genau auf die Hände , ent- die besten natürlichen Vitamin C - Spen
deckt man , daß alle zerstochene Finger haben der sind , zu Säften , Marmeladen , Basten ,

zerstochen wie von dornigem Gestrüpp . Aber Drops und Medikamenten verarbeitet , die
vor allem für die Millionen Soldaten an dersie achten es nicht . Vergnügt stapfen sie vor¬

wärts . Der nicht Eingeweihte mag sich wun - Front , sowie für die Verwundeten , Kranken und
von Lebenskraftdern , wenn sie dann plötzlich mit Kriegsgeschrei Genesenden wahre Speicher

auf einen Fleck losstürmen , der kaum anders sind.
aussieht , wie all das andere Gestrüpp der bes

haben mit kundigem Insulanerblich ihr Ziel
wachsenen Sandwildnis . Die Jungen aber

entdeckt : das noch nicht abgeerntete Sand¬
bornbusch werk ; denn wegen der kostbaren
Beeren dieser Sträucher sind sie ausgezogen.

Fast die gesamte Schuljugend auf Bor¬
und ebenso auf I uist , Norderney ,

Baltrum , Langeoog , Spiekeroog
und Wangerooge ist an gewissen Tagen
eingesetzt , die Sanddornbeerenernte einzuheim¬
ſen . Das ist, wie die zerstochenen Finger leh.
ren , teine ganz einfache Arbeit. So vorsichtig
dabei verfahren wird , immer wieder gelingt es
der Pflanze , mit ihren Waffen , den langen
spißigen Dornen , die Pflücker zu picken und zu
ratschen. Doch die Jungen lachen darüber und
suchen nur um so eifriger . Als sie vor zwei
Wochen damit anfingen , waren ihre Hände noch
heil , aber auch ungeschickt. Sie haben unter
Anleitung ihres Lehrers, der den Einsatz leitet,
ausgerechnet , daß damals jeder von ihnen hun
dertdreißig Gramm in der Stunde pflückte . Jetzt
schaffen sie so behutsam sie auch zu Werke

gehen, die wertvollen Sträucher für die nächst
fährige Ernte zu schonen fast das Dreifache .
Ihr Ehrgeiz ist, im Wettbewerb mit den Schü¬
lern und Schülerinnen anderer Klassen , in den
fünf Vormittagsstunden , die sie hier arbeiten ,
ihre Körbe voll zu sammeln . Und es gelingt
ihnen fast täglich , die dreieinhalb oder vier
Pfund , die da hineingehen , zusammen zu bekom¬
men . Damit haben sie sich dann ihren freien
Nachmittag wirklich verdient , den sie bei
Spiel und Sport , am Badestrand oder in gea
mütlicher Unterhaltung gemeinsam verbringen .
Die nach vielen Zentnern zählende Ernte des

Montag , 6. September

Und deine Luftschutzapotheke ?

mit Lichtbildern über Weeners vergangenen Ta¬

gen halten . Ferner wurde noch hingewiesen auf
den Elternabend , den der BDM . am nächsten
Sonnabend im Saale des Hotels „Zum Wein¬
berg " veranstaltet .

otz . Hauptförung für Schafböde . Die Körstelle

Ostfriesland führt im Monat September die
Haupttörungen für ostfriesische Milchschafböcke
durch . Für das Reiderland ist Termin ans
beraumt in Weener auf Montag , 20. Seps
tember , 10. 30 Uhr vormittags , auf dem Alfken =
schen Blaze. Alle nicht zur Körung erscheinenden
Böcke gelten als abgefört und sind der Schlacht¬
bank zuzuführen . An oben genanntem Termin
findet auch die Körung der Jung -Ziegenböde

0 Die Luftschußapotheke du hast sie noch

nicht gebraucht ? Sei froh . Aber ist das ein
Grund, sich nicht um sie zu kümmern? Hat viel¬
leicht die Watte irgendeine andere Verwendung
gefunden ? Ist die Augensalbe verstaubt , weil
der Deckel nicht geschlossen war ? Sind die dazu
gehörigen Stäbchen gesplittert , weil sie einmal
auf den Boden gefallen waren ? Wie ist das mit
den Binden ? Sind sie richtig gerollt ? Ist das
Dreiecktuch , das Wichtigste für die ersten Ber¬
bände , noch da ? Wir wollen nicht hoffen , daß

diese vielen Fragen notwendig waren ; aber
ehe einer auf den anderen in der Pflege der
Luftschuzapotheke wartet , ist es doch besser ,

Spricht man mit alten Bewohnern der Insel wenn wir sie auf diese Fragen hin einmal durch=

daß niemand früher dem Gestrüpp mit seinen im teilnehmen . Der Heimatforscher und Museums
über den Sanddorn , so hört man immer wieder , sehen. Und das sofort !

eine rechte Bedeutung beigemessen hat. Höch- leiter, Lehrer Kolman , wird einen Vortrag
Spätsommer und Herbst korallenroten Beeren

stens , daß man den Strauch einmal zur Zier an¬
pflanzte . Wohl sah man , daß die Vögel, vor
allem Fasanen , Raben und auch Möwen sich an
den Beeren gütlich taten . Die Menschen aber
wußten den vor ihren Türen wachsenden Segen
der Natur nicht zu nutzen. Die meisten glaubten
wohl, die Früchte seien ungenießbar und viel
leicht sogar giftig. Daß die Vögel daran eine
wundersame Kraftquelle haben könnten zur Er¬
haltung ihrer großen Flugleistungen und des
Glanzes ihrer Schönheit , darauf fam niemand .
Erst der Forschung unserer Tage blieb es vorbe
halten , den Wert des Sanddorns und damit die
natürlichen Zusammenhänge seiner Wirksamkeit
zu ergründen. Jetzt aber, nachdem man dem Ge¬
Sput gefommen ist, ernten fleißige Jungen und
heimnis der Sanddornbeere auf die

otz . Bunde . Dorfgemeinschafts ' .
Mädchen ihn überall im Reich , auf den Inseln , abend . Hier veranstaltete die Mädchenabteis
an den Küsten und in den Alpengebieten . Wohl lung der Landwirtschaftsschule Weener im roll¬
kostet das Pflücken hin und wieder ein Fezchen besetzten Boekhoffschen Saale einen Dorfgemein
Haut oder ein Tröpfchen Blut . Dafür aber wer- schaftsabend mit einer dreistündigen Vortragss
den durch die Beeren unabschäzbar Ströme der folge , die den lebhaften Beifall der Anwesen¬
Kraft gewonnen . den fand . Die Veranlassung zu diesem Abend

gab der Gegenbesuch der Mäde ! von der Land¬
wirtschaftsschule Cloppenburg , die auf ihrer
Besichtigungsreise durch Ostfriesland in Bunde

Dom RADübernachteten . Auch die Mädel
Lager Tichelwarf waren erschienen . Nach
der Begrüßung der Gäste durch Propaganda¬
leiter Schmidt zeigten die Mädchen der
Landwirtschaftsschule Weener nach mehreren
Liedern und Tänzen fleine Szenen , von denen
vor allem Die Schlangenbeschwörerin " wahre

Lachsalven hervorrief . Sehr gut gefiel das
Spiel Die drei Spinnerinnen Eine RAD . =

Maid sorgte unermüdlich mit ihrer Ziehharmo
nika für Musik und erntete reichen Beifall . Der
Abend fann als wohlgelungen bezeichnet wers
den , und dem WHW . kann ein namhafter Be
trag zur Verfügung gestellt werden .

Rundblick über Ostfriesland

Dieser Nuzen des Sanddorns ist so hoch zu
veranschlagen , daß man es nicht der Willtür der
Natur überlassen sollte , ihn zu verbreiten , son¬
dern auch ihn in wachsendem Maße anpflan
zen sollte . Nicht zulegt an Ufern ostfriesischer
Wasserläufe und auf Dedflächen , die der Aus¬
nugung bedürfen !

Arnold Beirich .

Mittwoch und Donnerstag dieser Woche die Leerer KaninchenschauLeerer Kaninchenschau - großer Erfolg
Prämiierung der 2½jährigen Hengste durchge¬
führt wurden . Die Schauen finden im bis¬
herigen Rahmen statt . Ausgeschrieben sind
folgende Klassen : 12jährige Hengst¬
fohlen , 1½jährige Hengstfohlen , 1½ jährige
Stutfohlen und Stuten mit zwei Nachkommen .
Die Anmeldungen lassen eine zufriedenstellende
Beschidung erwarten. Vorgesehen sind Termine
in Gödens , Strudden , Wittmund , Esens , Wester¬

holt , Dornum , Norden , Pewsum , Hinte , Georgs¬
heil Aurich, Bagband Riepe , Rorichum, Ihr
hove, Remels , Stickhausen, Weener , Jemgum
und Boen .

otz. Wichtig für fleine Schweinehalter . Die
Steifbeinigteit (Rachitis ) der Ferkel
und Mastschweine tritt in neuerer Zeit in stär
ferem Maße besonders bei solchen Schweinen
auf , die feine Gelegenheit zu freiem Auslauf
haben und die auch kein Grünfitter zugefüttert
erhalten . Der Vitaminmangel führt dann zu
schmerzhaften Knochenerkrankungen , die die
Tiere am Aufstehen und jeder sonstigen Bewe¬
gung hindern . Im Sommer ist im allgemeinen
genügend Vitaminfutter vorhanden , nur in den
Kleinstschweinehaltungen in den Städten und
Ortschaften können Schwierigkeiten in der Grün¬
futterbeschaffung bestehen . Um nun auch hier
Hilfe zu schaffen , hat der Landesbauernführer
die Durchführung eines Großversuches zur Be =
tämpfung der Rachitis angeordnet .
Zu diesem Zwecke wird das Präparat an alle
Besitzer fostenlos abgegeben . Man wende . sich
an das Tiergesundheitsamt der . Landesbauern¬
schaft, Oldenburg i. D. , Marslatourstraße 1,
Fernruf : Oldenburg 6121 .

Leer

Augenzeuge berichtet über Winniza

otz. Unsere Soldaten an der Ostfront wurden
Zeugen der Greutel der jüdisch -bolschewistischen
Gewalthaber , sei es in Polen , der Ukraine , in
den Randstaaten . Sie wissen um den Blut - und

ibensweg ungezählter Tausende , die das Un¬
glück hatten , in die Klauen des Judentums , der

-

20 Millionen Reichsmark aus Fellerzeugung bleiben im Lande

otz . Die Ausstellung des Kaninchen -Zuchtvers
eins Leer wurde am Sonnabend in einer
Halle des Viehhofes durch Schriftführer Roy
(in Vertretung von Vereinsvorsitzer Karbe) er¬
öffnet. Er begrüßte die Gäste, die Vertreter
von Partei , Behörden und Wehrmacht und wies

darauf hin , welche nachhaltige Förderung die
Kaninchenzucht seit dem Jahre 1933, die vordem
gröblich vernachlässigt worden war , erfahren
hat . Wie wohlerwogen diese Förderung ge¬
chah, geht daraus hervor , daß allein die Ka¬

ninchen - Felleinfuhr ( namentlich aus Frankreich )
bis dahin nicht weniger als 20 Millionen
Reichsmark im Jahre betrug , eine Summe , die
im Lande bleiben kann , wenn die Zucht richtig
betrieben wird . Hieraus geht bereits hervor ,
daß die Fell - und Wollerzeugung
(Angora -Rasse!) der Hauptzwed der Kaninchen
haltung ist, namentlich in dieser Kriegszeit .
Daß daneben der Fleischanfall von hohem Wert
erscheint , ist selbstverständlich . Die noch be¬
stehende Lücke zwischen Bedarf und Selbsterzeu =
gung muß restlos ausgefüllt werden durch die
Zucht anerkannter Wirtschaftsrassen , wobei der
Verein Leer den Züchtern mit Rat und Tat zur
Seite stehen wird .

Daß der Leerer Verein , wie überhaupt die
ostfriesischen Züchter denn auch andere Orte

der engeren Heimat waren vertreten schöne
Erfolge verbuchen darf , lehrten uns Blicke in
gar manche Ställe , die wir vordem tun tonn¬
ten . Verschwunden sind zu allermeist die häß¬
lich - üblen engen Ställe von einst ; ausgerottet
der Irrwahn , daß unzulängliche Behälter den
Fleischansah fördern würden . Unsere Leerer
sind sich bewußt, daß sie durch sachgemäße Hal¬
tung nicht nur sich selbst helfen , sondern auch
der Allgemeinheit einen Dienst erweisen.

In Vertretung von Kreisleiter und Bürger¬
meister Drescher widmete Parteigenosse
manott der Schau Begrüßungsworte . Er
schienen waren zur Eröffnung auch die drei
Ortsgruppenleiter der Partei , Zachgo ,
Schulze und Erfkamp . Die Kapelle einer
Marineschiffsstammabteilung erfreute die Gäste
durch ihre flotten Weisen .

und Freiheit , um unser nationales Dasein , |
sondern auch um das Leben deutscher
Männer , Frauen und Kinder geht
dieser Krieg , den das Judentum und seine
Knechte entfesselten ! Hgn .

otz . In den Keller gestürzt . Eine Volks
genoskin , die Eingemachtes in den Keller
tragen wollte , stürzte die Treppe hinunter . Sie
fam mit einer Schulterverlegung noch
verhältnismäßig gut davon .

otz. Loga . Beim Spiel verlegt . Beim
Spiel stürzte ein hier zu Besuch weilendes Kind
gegen ein Waschbrett und zog sich so schwere
Verlegungen am Oberkörper zu, daß ärztliche
Behandlung erforderlich war .

GPU., zu geraten. Jezt kommt ein Mann zu
uns nach Leer , Reichsredner H. Berg¬
mann , der an den Massengräbern von
Katyn und Winniza stand , und nun über
seine erschütternden Eindrücke berichten wird .

Wir wissen aus den Berichten von den Blut¬
orgien , die dort aufgedeckt wurden hier aber
wird es sich um die Wiedergabe des unmittel¬
baren Eindrucks des Geschauten handeln . Waren
es in Katyn 30 000 polnische triegsgefangene otz . Ihrhove . Befriedigende Boh
Offiziere , die gnadenlos durch Genicschußli - nen ernte . Wie draußen auf dem Felde die
quidiert wurden , so waren es in Winniza Bohnenernte vor sich geht , so sind unsere Haus
friedlich - fleißige Arbeiter , die dem frauen daheim mit der Ernte und den Arbeiten
jüdischenMordwahn zum Opfer fielen . Und nicht der grünen Bohnen lebhaft tätig . Der
nur Männer teilten dieses grausame Schicksal Ertrag der weichschaligen Bohnen sowie auchselbst Frauen und Kinder wurden nicht verschont ! der zu Konservenzwecken angebauten Bohnen ,
Warum? Das aufgelastete Joch des Bolschewis- die in diesen Tagen zur Ablieferung gelangen,
mus glaubten die Männer der Ukraine nicht er¬

tragen zu können. Sie wollten in Freiheit ihrem erscheint um diese Zeit in dieser Gegend häufig
Broterwerb nachgehen. Darum wurden sie ein, von , vielen Volksgenossen gern gesehenes

Bohnengericht .

otz. Backemoor . Unfall . Beim Absprin¬
gen von einem höheren Gegenstande zog ein
Schuljunge hier sich einen Armbruch zu . Dieser
Vorfall möge den Kindern auch beim Spielen
zur Vorsicht mahnen .

zu Tode gemartert ! Gemartert denn
viele von ihnen wurden verwundet , aber noch
lebend zu den Toten geworfen ! Geht hin , wenn
Varteigenosse Bergmann spricht und erkennt , daß
das Schicksal jener Toten auch das ungezählter
Deutscher Volksgenossen sein würde , wenn es
nicht gelänge , die jüdisch -bolschewistische Bestie
zu erledigen ! Ein Meer von Blut würde sich auch otz . Maiburg . Durch kochende Milch
über das deutsche Vaterland ergießen , Felder verbrüht . Das in der Küche spielende Kind
von Leichen sich ausdehnen , wenn der Führer eines hiesigen Einwohners lief gegen die Mut¬
nicht rechtzeitig die ungeheuere Gefahr erkannt ter , die gerade einen Topf heißer Milch vom
hätte und sie mit seiner Heldenhaften Wehrmacht Herd genommen hatte . Die Milch schwappte

bannen würde. Ein Kampf nicht nur um Ehre über und ergoß sich über das Kind. Schwere

-

statt .
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otz . Norden . Aus dem dritten Stod

gesprungen . Am Freitag ist ein junges
Mädchen aus dem dritten Stod eines hiesigen
Hotels aus dem Fenster gesprungen . Es wurde
sofort in das hiesige städtische Krankenhaus ge¬
bracht und ist an den . Folgen der schweren Ver
lekungen am anderen Morgen gestorben .
Die kriminalpolizeilichen Ermittlungen über

die Ursache der Tat sind noch nicht abgeschlossen .
Vermutlich handelt es sich um Liebeskummer .

Vor allem aber zeigten die jetzt zur Schau
gestellten Tiere 230 an der Zahl !
welch' großartige Ergebnisse unsere Züchter er
zielen fonnten ! Vertreten waren graue und
weiße deutsche Widder , weiße und blaue Wie - otz . Baltrum . Gemeine Diebe a m

ner , die blendend in Farbe und dichter , jeidiger Werte . Ein hiesiger triegsbeschädigter Ins
Wolle befindlichen Angora , deutsche schwarz - felbewohner hatte die Freude , daß nach jahres
weiße Riesenschecken , deutsche (graue ) Riesen , langer , oft vergeblicher Mühe zum ersten Male
Großsilber, große und fleine Chinchilla - in an seinen Bäumen Aepfel wuchsen . Leider
prächtigen Exemplaren , so daß die Preisrichter haben Langfinger dieje Nepfel restlos ges
vor manche schwere Wahl gestellt sein mochten . stohlen . Diese gemeine Handlung veranlaßte

Der Landesfachgruppen - Ehrenden Geschädigten , in seinem Garten einen
preis wurde Röben , Aurich , auf 1,0 An- Anschlag anzubringen , in dem er sich an die
gora , der Preis der Landesbauern - Diebe wendet und ihnen ihre Gemeinheit vor
schaft Molter , Aurich , auf 1,0 Angora , der Augen hält . Wir wollen hoffen , daß die Langs
Reichsfachgruppen -Ehrenpreis Willi finger gefäßt und einer strengen Bestrafung zu¬
Bruns , Leer , auf graue Widder 1,1 zuer - geführt werden .
fannt . Außerdem gab es 27 erste , 62 zweite und
44 dritte Preise .

Die Schau dürfte sicher den Besuchern , die
sich bisher nicht mit der Zucht befaßten , einen
Anreiz zum eigenen Tün gegeben , den Züchtern
aber eine rechte Augenweide bereitet haben . Hgn .

Verbrühungen am ganzen Körper machten die
Ueberführung in das Krankenhaus nötig .

otz . Aus dem Oberledingerlande . A der be¬
stellung . Größere Ackerflächen sind in letter
Zeif wieder mit einer Zwischenfrucht bestellt
worden , auf dem Sandboden durchweg Stop

petrüben , auf moorigem und anmoorigem
Boden auch wohl Spörgel . Die Samen sind
gut aufgegangen . Für eine schnell wirkende
Düngung mit stidstoffhaltigen Mitteln sowie
mit Jauche sind die Pflanzen recht dankbar . Am
günstigsten macht sich die Düngung auf unkraut¬
freien Flächen geltend . Die früh und mittel¬
frühreifen Kartoffelsorten sind im Absterben
des Krautes begriffen, so daß mit der Ernte
begonnen wird . Ein zuEin zu frühes Roden der
Kartoffeln ist nicht ratsam , da sie sich, vor Ein¬
tritt der Reise geerntet , für die Einlagerung
für den Winter nicht gut halten .

Weener

otz . Propagandisten des Sieges fein ! In einer

Besprechung der Politischen Leiter, die im Par¬

Meyer an den fünften Jahrestag des Kriegs¬
beginns und hob besonders den Siegeswillen

( Sever . Vogelschug an der Nord¬
seeküste . Aus der Vogelschutzstation Wan
gerooge wurden im vorigen Sommer 1786
Vögel beringt , in der Hauptsache Fluß - und
Rüstenschwalben . Auf der Bogelinsel Mellum
hat im vorigen Jahr der Star zum erstenmal
gebrütet , nachdem man für ihn künstliche Nist¬

gelegenheit geschaffen hatte . Wenn auch die plans
mäßige Bogelschußarbeit im Kriege naturgemäß
nicht so intensiv wie in Friedenszeiten sein kann ,
so ist bei dem Vogelreichtum Mellums damit zu
rechnen , daß Mellum nach dem Kriege wieder
das Vogelparadies der Nordsee wird .

() Heidmühle . Hauptlehrer a . D. Eden
gestorben . Im Alter von 80 Jahren verstarb
Hauptlehrer a. D. Johann Eden , der sich so¬
wohl als Schulmann wie auch in der Heimat¬
forschung bleibende Verdienste erworben hat .
Durch seine vielen volkskundlichen Arbeiten wird
sein Name unvergessen bleiben. Besonders her¬
vorzuheben sind seine Beiträge zur Kenntnis .
des Altfriesischen und seine Mitarbeit an dem
neuen Oldenburgischen Plattdeutschen Wörter¬
buch , durch die er viele alte Jeverländische Auss
drüde der Vergessenheit entrissen hat .

Unter dem Hoheitsadler
Leer . BDM . - Gruppe Warfingsfehn . Dienstag

19. 30 Uhr Dienst , bet gutem Wetter auf dem
Sportplab , sonst in der Schule West .

Was bringt der Rundfunk ?

Montag . Reichsprogramm: 10 - 11 : Unterhal
tung am Vormittag . 11 - 11 . 30 : Kleines Konzert
mit den Wiener Symphonikern und Solisten .
12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht zur Lage , 15 - 16 : So
listenmusik von Bach , Weber , Lisst und Knab .
16 - 17 . Wenig bekannte Musif bekannter Unter¬
haltungskomponisten . 17 . 15 - 18 . 30 : Dies und
das für euch zum Spaß . 18 . 30 - 19 : Der Zeit¬
spiegel . 19 . 15 - 19 . 30 : Frontberichte . 20 . 20 bis
22 : Gür jeden etwas " .

und den beispiellofen Heroismus der für die

Freiheit und Unabhängigkeit des Reiches fämp¬
fenden deutschen Wehrmacht hervor . An die Poli¬
tischen Leiter richtete er den dringenden Appell ,
Propagandisten des Sieges zu sein und der Hei¬
mat aus gläubigem Vertrauen die Haltung und
Festigkeit zu geben , die sie braucht , um in sieges¬

gewisser Zuversicht allen kommenden Ereignissen Deutschlandsender :
entgegensehen zu können . Weiter wurde noch he
fannntgegeben , daß am Freitagabend bei
Plaatje eine Versammlung der Ortsgruppe ſtatt¬
findet , an der sämtliche Gliederungen der Partei ,

die Politischen Leiter, Amtswalter und Warte

17 . 15 - 18 . 30 : Konzertsendung
mit Werfent von Martucci , A. . V. Hessen ,
Hans Holenia u . a . 20. 15 - 21 : Der Wald im
Ried . 21 - 22 ; Komponisten dirigieren " : Richard
Strauß .

Es wird verdunkelt von 20 . 00 bis 6. 15 Uhr
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Eine Warnung an alle
: : Bei ihren Einflügen in unser Heimatge¬

Biet wurden von der anglo - amerikanischen Luft¬
waffe neuerdings Brandtanister abgewor¬
fen , um Feuersbrünste hervorzurufen und die
Bevölkerung zu terrorisieren . In Form und
Größe einer Zinkkassette gleichend , sind sie mit
einer hochfeuergefährlichen Flüssigkeit gefüllt ,
die durch einen eingebauten Sprengförper zur
Entzündung gebracht wird. Trotzdem die Def¬
fentlichkeit schon oft darauf hingewiesen wurde ,
welche Gefahrenquelle
Kampfmittel darstellen , und daß oft das bloße

diese heimtückischen
Berühren schon die schwersten Folgen nach sich
ziehen kann , gibt es immer noch Neugierige ,
die diese Kanister betasten , oder gar Wichtig :
macher , die es für angebracht halten , sie un¬
fchädlich zu machen , indem sie sie in Brand
Sezen . Der allein richtige Weg im Falle eines
Auffindens solcher Blindgänger ist die sofortige
Meldung bei den Ortspolizeibehörden ,
denn sie verfügen über die notwendigen Mittel
zur Gefahrenbeseitigung . Jede andere selbstän¬
dige Handlung ist nicht nur lebensgefährlich ,
sondern auch streng verboten .

Niederdeutsche Umschau

Gute Musik in vollendeter Form
NS . - Symphonieorchester spielt unter Franz Adam in Weser -Ems

: : Jeder , der etwas von guter Musik versteht , | Großen Nachhall fanden seine Darbietungen
wird aufhorchen , wenn er vernimmt , daß das überall .
NS . - Symphonieorchester auf Einla¬
dung der NS . - Gemeinschaft „ Kraft durch
Freude" in diesem Monat den Gau Weser
Ems besucht . Welcher Musikfreund , welcher

Namen nach, dies erste nationalsozialistische
Nationalsozialist kennt nicht, jedenfalls dem

Orchester , wer hätte noch nichts von seinem

Dirigenten und Gründer , Franz Adam , ge¬
hört , der mit seiner hohen Kunst bereits in
unzähligen Herzen den Funken der Freude
entzündet hat .

Er ist schon seit elf Jahren mit seinen Mu¬
filern unentwegt bemüht , in Tausenden von
Konzerten ein Beispiel bester deutscher Kunst
zu geben . Sein Orchester ist ein Instrument
des Nationalsozialismus . Er gab die ersten
Konzerte für die jungen Ortsgruppen der
NSDAP . Er führte die ersten großen Volts :
konzerte durch . Er ging auch als erster in die
Betriebe , spielte zwischen Werkbänken und
Maschinen in der Arbeitspause Beethoven ,
Schubert , Wagner . So ist er der Schöpfer des
Werkkonzertes , und viele große Orchester sind
seinem Beispiel gefolgt . Sein Wirken führte
ihn mit seinen Musikern nach der Machtergrei¬
füng durch ganz Deutschland und ins Ausland .

Unser Sportdienst

() Vechta . Der Eiserne Birnbaum "
eingegangen . Der „ Eiserne Birnbaum " ,
ein weitbekanntes Wahrzeichen der Stadt
Vechta , hat nunmehr , nachdem er Jahrhun¬
berte lang allen Stürmen getrogt hat , sein Ende
gefunden . Ein Sturm hatte den Baum schon im
Jahre 1941 schwer beschädigt , und nun hat sich
ber restliche Teil des Stammes mit einem noch
grünen Ast gelöst , womit das alte Wahrzeichen
tot ist . Der , , Eiserne Birnbaum " wird schon in
Chroniten des Dreißigjährigen Krieges erwähnt ,
denn von seinem Standort aus beschossen die Dresdens Meisterelf siegt auch in Nürnberg
Schweden die Stadt Vechta . Auch in der Sage () Das Nürnberger Stadion war mit 20 000 3uhat der Baum oftmals Erwähnung gefunden . Schauern Kriegsversehrte , Rüstungsarbeiter und

() Diepholz , Im Wasserfübelertrun - Schaffende der luftbedrohten Gebiete besucht , die
ten . Während die Mutter eines zweijährigen der jungen Mannschaft des ruhmreichen 1. FC .
Mädchens in Mallinghausen zum Melfen Nürnberg einen starken Rückhalt geben wollten
gefahren war , entfernte sich das Kind vom Hause für seinen Freundschaftskampf gegen den Deutschen
und spielte im Nachbardorf an einem mit Was aber mit 3 : 0 (2 :0) einen vierten Sieg errang . Alle

Fußballmeister , Dresdner Sportclub , ber

ser gefüllten Kübel . Dabei stürzte das Kleinkind Anstrengungen der ehrgeizigen Club " - Elf , die vorin den Kübel und ertrank , bevor noch jemand allem nach der Pause 20 Minuten lang gefährlich
den Vorfall bemerken konnte . drängte , scheiterten aber an der überragenden Ta¬

gessorm des früheren Nationaltorwartes reß .Darüber hinaus jedoch lieferte der Dresdner Sport¬club , der bis auf Schaffer und Erol seine Meister¬
elf zur Verfügung hatte , wieder eine technisch und
taftisch ganz hervorragende Mannschaftsleistung , an
der die Nürnberger ihre belle Freude hatten .

Schalke 04 spielt in Düsseldorf unentschieden

() Bremen . Wer kennt den Ertrunke
nen ? Aus der Weser bei Blumenthal in
Höhe der Schiffswerft Oltmann wurde eine un¬
bekannte Leiche , die nur mit einem blauweiß ge¬
streiften Hemd ( Schlosserhemd ) , einer langen
schwarzen Hose und einer blauen Badehose be :
fleidet war , geborgen . Größe 1,75 Meter , schlank ,
dunkelblondes Haar , volles Gesicht, gradlinigeNase , vollständige Zähne , Arbeitshände und kurz
geschnittene Fingernägel . Wo wird die beschrie¬
bene Person vermißt ? Sachdienliche Angaben
über die Persönlichkeit des Toten nimmt jedes
Polizei Revier und die Vermißtenstelle
im Polizeipräsidium Bremen , Zimmer 348 , ent¬
gegen .

() Brate . Seinen Arbeitsfamera
den bestohlen . Ein gemeines Verhalten zeigte
ein auf einem am Pier liegenden Dampfer be :
schäftigter Volksgenosse . Er machte sich des nachts
an die Sachen seiner Arbeitskameraden heran
und entwendete Kleidungsstücke und Wertsachen .
Auch 300 Reichsmart , die ihm in die Hände fie¬
len , hieß er mitgehen . Die Verhaftung des Tä¬
ters ist inzwischen veranlaßt worden .

() Verden . Mädchen verschollen . Ver¬
mißt wird seit dem 1. September die Hausge¬
hilfin Ida Liere , geboren am 25. September
1927 zu Hönisch . Die Vermißte wohnte zulegt in
Verden , Große Straße 85. Sachdienliche Anga¬
ben nimmt die Kriminalpolizei in Verden ent¬
gegen .

Der siebente Punkt
* Ein heiterer Roman von Linn *

22 ) Krebs wiederholte seine Schilderung , sehr
eindringlich und mit ausführlichen Einzelhei¬
ten . Doch die Gauner schüttelten die Köpfe .

Muß ein Irrtum sein , Herr Wachtmeister ",
beteuerte . Julius Knopp . , , Ein Ring mit
einem blauen Stein ? Ist mir nicht gegenwär¬
tig . Wirklich nicht !" Vielleicht eine Verso¬
nenverwechslung " , unterstützte Benno Wipper
die geheuchelte Ahnungslosigkeit seines Kum¬
pans .

-

Krebs padte die Wut . , ,Sat euch wohl
einer das Maul zugenagelt , mit einer 3i
garre , was ? Oder . . . Auch vergessen ? "

Gute Leistungen in Leer
otz . Daß die leichtathletische Großveranstaltung

des Sporttreises Leer auf der mustergültigen
Anlage der Kriegsmarine einen solchen guten Besuch
sand , ist der beste Beweis dafür , daß solche Kämpse
Anklang finden Für den verhinderten Kreisleiter
war Bannführer Aits erschienen , weiter nahmen
auch Ortsgruppenleiter Schulze und Vertreter
der Wehrmacht an der Veranstaltung teil . Nach dem

Bungsworte und wünschte den Teilnehmern gute

Einmarsch der annäherno 200 Teilnehmer sprach
Gausportführer H. D. Meier herzliche Begrüs

Griolge. Besonderes Interesse fanden naturgemäß
die Laufwettbewerbe , bei denen es harte kämpfe

-

um den Sieg gab , besonders bei den Staffeln fiel
die Entscheidung oft erst furz vor dem Spiel . Eine
schöne Abwechslung brachten die Vorführungen der
Frauen , die viel Beifall fanden . In dem Fuß¬
balltreffen Luftwaffe Emden Kriegsmarine
Leer standen sich zwei fast gleichwertige Gegner
gegenüber , die Luftwaffe siegte schließlich 1 :0. In
dem Korbball . Städtespiel Leer - Emden
behielten die Gmder Turnerinnen mit 4:1 verdientdie Oberhand . Mit der Siegerverkündigung fand
die Veranstaltung ihren , Abschluß.

Von Jahr zu Jahr hat sich die große Mit¬
arbeiterschar dem Wollen und den Ideen Franz

inniger Musiker, dem es nicht auf lärmende
Adams mehr angepakt . Er ist ein sehr fein¬

Effekte, sondern auf Vertiefung der Auffassung
und Läuterung des Ausdruds ankommt, und der
vor allem die Schönheit des Klanges pflegt .

Bom 11. bis 19. September 'führt der Weg
des NS . -Symphonieorchesters nach Emden ,
nach Bremen , Oldenburg , Delmenhorst , Lem¬

Wilhelmshavenwerder , und Einswarden .
Neben den öffentlichen Konzerten werden
mehrere Werfpausenkonzerte durchgeführt . Diri¬
gent ist überall Franz Adam selbst Was ge¬
boten wird , läßt uns aufhorchen . Ludwig van
Beethoven , Johannes Brahms , Johann Se¬
bastian Bach , Wolfgang Amadeus Mozart , Ro¬
bert Schumann , Richard Wagner , Carl Maria
von Weber , Franz Liszt , Giuseppe Verdi , Ed¬
ward Grieg , Johann Strauß , auch Franz Adam
selbst als Komponist - Namen von vorzüglichem 53,6 , 2. Grade , KM . Aurich 55,1, 3. Wiechmann ,
Klang finden wir beim Durchblättern der
Programme .

So werden Tausende des Gaues Weser - Ems
gute Musik in pollendeter Form erleben , sie wer¬
den erfahren , was eine Feierstunde . zu
der das NS . -Symphonieorchester verhilft , be¬
deutet .

VfR . auf eigenem Platz der Frankfurter Eintracht
mit 4 : 6 (3 :4) Toren . Asco Königsberg schlug den
fiebenfachen Niederschlesienmeister RSG . Breslau
5 :3 (2 :0) und Kieler MTV .
der DTSG . 74 mit 6 :4 (4 :1) Toren überlegen . Die

war in Hannover

vier fiegreichen Mannschaften tragen am 18. und
19. September in Magdebura das Endrun¬
denturnier um die Deutsche Handballmeister¬
schaft der Frauen aus .

Geher -Weltrekord in Malmö

() Der schwedische Geher Werner Haromo war¬

mit einem neuen Weltrekord auf . Er unterbot da =
tete in Malmö auf der 5000 -Meter -Strecke in 20 :31,6

mit die bisherige Bestleistung seines Landsmannes
Mittaellion um . 24 Sefunden . Lenart Strandberg

neuen 3000 - Meter¬

Ergebnisse der Männer :
100 Meter : 1. Sonntag . KM . Wilhelmshaven 11 ,

2. Winkelmann , KM Emden 11,2 , 3. Schurr , KM .
Emden 11,5 . Sefunden .

400 Meter : 1. Daams , KM . Wilhelmshaven

KM . Wilhelmshaven 55,4 Sefunden .
1500 Meter 1. Böhner . Wilhelmshaven 4. 19,2 ,

2. Kretschmer , KM . Aurich 4. 20,3 , 3. Reck , Norden
4. 20. 4 Minuten .

5000 Meter : 1. Engelmann , M. Wilhelms¬
haven 17,47 , 2. Finfe , M. Emden 19,13 , 3. Rotrer .
AM . Emden 19,53 Minuten .

4 - mal - 100 -Meter - Staffel : 1. KM Emden 46,7 ,
2 : KM . Aurich 46. 9, 3. Luftw . Hefel 50,2 Sefunden .

3- mal - 1000 - Meter - Staffel : 1. KM . Aurich 8. 48,6 ,
2. KM . Emden 8. 50 Sekunden .

Weitsprung : 1. Schramm , KM . Aurich 6,23 , 2 .
Jüdecke , M. Emden 6,21 , 3. Klüttermann , KM .
Aurich 6,20 Meter .

Angelitoßen : 1. Brufe . Quftw . Jever 12,50 , 2 .
Pawletkow , KM . Leer 12. 23 , 3. Gerlach , Luftw .
Beer 11. 52 Meter .

Dreifampf : 1. Jüecke . M. Emden 1698 , 2 .
Sieften , M. Emden 1623 , 3. Richter . KM . Emden
1604 , 4. Rittgen , KM . Aurich 1592 , 5. Schramm ,
AM . Aurich 1567 , 6. Gerlach , Luftw . Leer 1553 ,
7. Kleemann , Luftw . Sefel 1532 , - 8. Klüttermann ,
KM . Aurich 1519 , 9. Helmons , M. Emden 1491 ,
10. dick , M. Emden 1467 Bunfte .

De besten bei den Frauen :
100 Meter : 1. Sandfuchs , 3wischenahn 13,8 ,

2. Brahms , 3wischenahn 14,1 , 3. M. Meyer , Ender
Turnverein 14. 7 Sefinden .

4 - mal -100 -Meter -Staffel : 1. VI . 3wischenahn
56,0 , 2. Emder Turnverein 57,0 , 3. Vf2 . Germania
Beer 57,8 Sefunden .

Weitsprung : 1. Sandfuchs , VIL . Zwischenahn

lief mit 34,5 Gefunden einen
Bandes reford , der den alten Bertil von Wachen =
feldts um eine Zehntelsetunde verbesserte. id = 4,95 . 2. Frey , Tv . Leer von 1860 4,75 , 3. Hellaman gewann die 110 -Meter - Hürden in 14,6 Sebun¬
den , Lennart Nilson die 400 Meter in 49,8 ,
Bertil Andersson die 1500 Meter in 3 :54. 8, Berghden Disfuswurf mit 47,12 Meter und Eriksson den
Hammerwurf mit . 54,54 Meter .fich der sechsfache Deutsche Meister FC. Schalke 04,

() Im Düsseldorfer Rheinstadion stellte
in einem weiteren Betreuungsspiel vor 20. 000 3u
schauern der starten Auswahlmannschaft einer
niederrheinischen Flatartillerie :
Division . Die Knappen hatten technisch zwar
wieder flare Vorteile , ließen aber weiter den nöti¬
gen Druck vor dem gegnerischen Tor vermissen und
wirkten zeitweilig zu umständlich und weich . So

schließlich Angehörige der niederrheinischen Bereichs:
gelang es der Soldatenmannschaft , in der fast aus .

klassen standen , durch Eiser und Einsatz ein vollauf
verbientes 2 :2 zu erreichen , nachdem sie bei der
Pause sogar noch mit 1 :0 in Führung lagen sloot 1
und Tibulsky waren die besten Schalter Spieler ,
Becker (Duisburg ), Nowack und Doerig (beide Essen )
hinterließen in der Soldaten -Elf den nachhaltigsten bögge 0:3; Westfalia Herne
Eindruck .

Klar zur Handballrunde der Frauen

() Die Hälfte der vier Zwischenvundenspiele Des
Sonntage zur Deutschen Handballmeister¬

haft der Frauen brachte gewichtige Ueber¬
Meister und Altmeister , wurden ausgeschaltet . In
raschungen : Die beiden stärksten Mannschaften ,

Berlin warf die TiB . den Titelverteidiger Stahl¬
union Düsseldorf 5 : 1 (2 :0) aus dem Ren =
nen , in Mannheim beugte sich die Altmeisterelf des

Eine Doppelüberraschung harrte des Staats¬
anwaltes , als er nach Dienstschluß in sein
häusliches Arbeitszimmer trat .

3wei Briefe lagen dort . Der eine war im
Grunde teine Ueberraschung , denn mit einem
Schreiben von Sibylle hatte Alf gerechnet . Und
doch entsprach der Inhalt des Briefes so wenig
seinen Erwartungen , daß er am Schluß der
Beilen statt des vermuteten Skorpions einen
schillernden Feuersalamander zu sehen glaubte .

Sibylle schrieb übersachlich , doch in jedem
Saz lauerte eine versteckte Backpfeife , die aber
so sanft angesetzt war , daß man sie nicht flat¬
fchen hörte . Der Stil blühte und glühte , ohne
daß der Fluß der Gedanken darunter litt .

Doris sei eine zarte Natur , so hieß es da ,
die unter Verdächtigungen , auch unausgespro¬
chenen , unsagbar leide . Wo der Mann wirt¬
lich auf kleine Unebenheiten im Charakter der
Frau zu stoßen glaube , da dürfe er auf feinenTatsächlich, selbst an die beiden Teppich- Fall zentnerschwere Findlingsblöde als Merk¬flopf -Zigarren erinnerten sich weder Knopp zeichen seines Verdachtes hinwälzen , sonst ent¬

noch Wipper . Sie behaupteten , daß hier ein stehe leicht eine Geröllhalde , die alles Grün der
bedauerliches Mißverständnis vorliegen müsse . Liebe erstice . „ Ich halte es für das beste" , be¬Seit einem halben Jahr schon hätten sie fei - schloß Sibylle ihre Darbietungen , wenn wir
nen Tabak mehr gerochen . Knopp fügt viel - uns in aller Ruhe (einmal unterstrichen ) über
Sagend hinzu : „So eine gute Zigarre , Herr alles aussprechen , gründlich , rückhaltlos , dennWachtmeister Wirkt oft Wunder ! So ' n so geht es nicht weiter . Vielleicht rufen Sie
bißchen blauer . Dunst um die Nase . . . Da mich an , am besten in den Abendstunden . Wir
tauchen vor dem geistigen Auge Erinnerungen verabreden Zeit und Ort , wann und wo wirauf , die bis dato razefahl unterm Tisch uns unter vier Augen (doppelt unterstrichen )lagen ." Wippers lebhaftem Kopfniden war über das Ob und Wie unterhalten können .zu entnehmen , daß auch er einer guten Zigarre Sibylle Beng ."
eine ähnliche Erinnerungsklärkraft zuschob .

Krebs verstand den Wint mit dem Zaun¬
pfahl . Er wußte aber , was er seiner Stel =

lung als Beamter schuldig war. Hallunken!"
fnirschte er in sich hinein . Er verzichtete auf
eine weitere 3eugenvernehmung" und führte
das erinnerungsschwache Paar über Treppen
und Gänge zum Zimmer des Ermittlungsrich
ters . Da er das Ergebnis seiner eigenen Er¬
mittlungen der Mitwelt fundtat , war wohl
verständlich. Die Wut über d unzuverlässig
feit seiner Entlastungszeugen sachte nach einem
Bentil . Sein Zischen pflanzte sich von Mund
zu Mund fort , und schließlich hatte die Nach
richt von der Inhaftierung der Teppichklopfer
des Zahnarztes Doktor Brühl auch die Stellen
erreicht, die die Hebel des Aufklärungsappara¬
tes in der Sand hielten .

Spontan und mit der Geschwindigkeit , die
der Fall im Hinblick auf Ruf und Ansehen der
Beteiligten erheischte , wurde er in Schwung

elekt

Alf niďte mit einem Blick, der hämisch sein
sollte, aber es feinesfalls war. In aller Ruhe

unter vier Augen ! "-

Fußball in Zahlen

Wefer - Em8 : BV . Grohn Wilhelmshaven 05
4 :4 ; FV . Woltmershausen Bremer SV . 3 :5 ;
Schinkel 04 VIL . Osnabrück 2 :1.

Hamburg : FC . St . Pauli - Eimsbüttel 1 :3 ;
Altona 93 Victoria Hamburg 5 :3 ; Bergedorf
Spa . Hamburger SV . 0 :4.

Schleswig -Holstein : Borussia Kiel Holstein
Kiel 0 :4 ; Fortuna Glückstadt Komet Kiel 2 :1 :SGOP . Lübeck Kilia Kiel 1 :8 : VfB . Kiel
Friedrichsort 4 : 1 ; Ellerbek TSG . Gaarden 3 :2.

Mecklenburg : TSG . Rostock WG . Rostock
2 : 1 ; LSV . Neubrandenburg LKR . Rechlin 2 :1 ;
WSV Ludwigslust Schweriner E 4 : 1.

Westfalen : Spvg . Röhlinghausen VfL . Alten¬
Alemannia Gelfen

firchen 0 :0 ; Städtefpiel Dortmund Bielefeld 8 : 1.
Niederrhein : Düsseldorf : LuftwaffeneIf

Schalke 04 2 :2 .
Mitte : Deffau 05 Luftwaffen SV . Berlin

( S . ) 1 : 1.
Württemberg : Stuttarter Kickers FV .

3uffenhausen 1 : 1 ; SSB . Reutlingen TSG . 46
Ulm 1 :2 ; Union Böckingen VfB . Stuttgart 1 : 2.

Donau / Alpenland . Austria Wien Wacker
Wien 2 :3 ; Rapid Wien Floridsdorfer AG . 2 :2 ;
Wiener Sport - Club SV . Markersdorf 1 :2 ; FC .

Wiener AC . 4 :2 ; Amateure Steyr
Vienna Wien 1 : 7.
Wien

-

-„ Er bezichtigt mich der Unterschlagung !
Mehr kann ich heute nicht sagen , " ging

es in Brühls Brief weiter , doch scheint mir
eine Aufklärung in diesem Umfang zur Ver¬
meidung von Berwicklungen peinlichster Natur
unerläßlich und
gebener Brühl ."

Janssen , Emder Turnverein 4,55 Meter .
Kugelstoßen : 1. Bruns , VfL . 3wischenahn 9,30 ,

2. Sandfuchs , VfL , Zwischenahn 8. 90 . 3. Saathoff ,
Emder Turnverein 8. 40 Meter .

Dreikampf : 1. Sandfuchs , 3mischenahn 159 ,
2. Fren . Tv . Leer von 1860 93 , 3. Rübfen . Zwischen¬
ahn 86 , 4. Brahms , Zwischenahn 85 , 5. M. Meyer ,
Emder Turnverein 84 , 6. S . Janssen , Ember Turn¬
verein 81 Bunkte .

Ergebnisse der Spiele : nbba II : Luft¬
Kriegsmarine 1 : 0 (0 : 0) . Korbball :
Leer 4 : 1 (3 :1) .

waffe
Emden -

() . Soldatenelf Ranch in Saarbrücken . Zur glets
chen Zeit , da die Pariser Soldatenelf am 26. Sep¬
tember im P . o st stadion im Rahmen der Veran
ftaltungen des deutschen Sports zugunsten des
KWHW . zum Städtekampf gegen Berlin antritt , wird
der FV . Saarbrücken die Wehrmachtself von
Nancy zu Gast baben . In dieser Mannschaft , die erst
fürzlich gegen ihre Pariser Kameraden 3 :3 spielte ,
steht eine Reihe bekannter Gauligaspieler .

Luna " .

( Meisterschaften der Hitler -Jugend . Die Met¬
sterschaften . ber Hitler - Jugend werden nach den
Sommerkampfspielen auf den weiteren Gebieten
wie folgt fortgesetzt : Radfahren vom 6. bis 12 .
September in Erfurt ; Rudern bom 8. bis 12 .
September in Wien ; Kanu vom 15. bis 19. Sep¬
tember in Breslau sowie Fußball , Sandball
und Hockey vom 20. bis 26. September . . in Prag .
Voraussichtlich wird noch eine Segelmeister =
schaft an den Tagen vom 5. bis 12. September in
Schwerin veranstaltet .

scheinlichkeit . Hätte Sibylle Beng in ihrem
Brief sonst einen so intimen , versöhnlichen Ton
angeschlagen ? Oder . . . Wolfte gar auch sie ihn
in einen Hinterhalt loden ?

Endlich , nach vielen ergebnislosen Ueber¬
ausreichend . Ihr sehr erlegungen griff Alf zum Altheilmittel in solch

aussichtslosen Lagen : „ Ueberschlafen ! "

Der gestern unterbrochene Siebenmeilenstiefel¬
, , E - r - presser !" , fnirschte Alf vor sich hin .

marsch durch das Arbeitszimmer hin und zu
rück sezte abermals ein . Dann blieb Alf rud¬
artig stehen : „Himmel auch . . . " er führte die
Hand zur Stirn ; fellerfalter Schweiß stand auf
ihr , wenn nun . . . Nicht auszudenken ! Der
verfluchte Ring ! Das hätte noch gefehlt : Er ,
Staatsanwalt Alf , im Verdacht der Unterschla
gung !"

Einem Nordlicht gleich stand vor . Alfs
aufgeriffener Gedankenwolkenbank die Erkennt
nis , daß er den Ursprung des im Pfannkuchen
vorgefundenen Ringes höchst oberflächlich er¬
gründet hatte . Es bestand immerhin die Mög :
lichkeit , die entfernte Möglichkeit . . . Alf
glaubte nicht an sie , die Hornbrille im Auto
müßte ia auch einen Blinden sehend machen .
Aber schön, angenommen , Doktor Brühl hätte
eine Großmutter , eine Tante oder sonst jemand

fuchen beglüden wollen und die Verwechslungs¬
Doris mit seinem gezinkten Pfann¬

geschichte, die ihm seine Frau aufgetischt
hatte , ließe sich nachweisen , dann käme ein völ¬
lig anderes Bild zustande, ja , dann hätte er sich
tatsächlich mit dem Einstecken des Ringes in
die Brieftasche der Unterschlagung schuldig ge¬
macht!

namens

acht Uhr gab der Postbote eine Zustellung ab.
Am nächsten Morgen war es spät . Kurz vor

Vorladung an Herrn Staatsanwalt Alf - als
Zeuge in einer Ermittlungssache gegen Ju¬
lius Knopp und Benno Wipper wegen Dieb
stahls eines Ringes am Donnerstag 9½½ Uhr ,
Zimmer 21 des Kriminalgerichts in Gelbs
wasser .

Bimmer 21 ? Auch das noch !
Die . Untersuchungsbehörde hatte die Fäden

des verwickelten Falles etwas anders als ers
wartet geordnet . Sie unterstellte als wahr ,
daß Wachtmeister Krebs im Behandlungszim
mer des Zahnarztes Dokor Brühl einen Ring
mit blauem Stein aufgelesen hatte . Da nun
im gleichen Behandlungszimmer der Briefs
tasche des Staatsanwaltes Alf ein Ring mit
blauem Stein entglitten war , dessen Besiz der
3euge Brühl bestritt , mußte es sich notgedrun
gen um zwei Ringe mit blauem Stein hans

fonnte nicht der sein , den Wachtmeister Krebs
deln . Der Ring des Staatsanwaltes Alf

aufgehoben hatte , denn dieser Ring war ja dem
Eigentümer Brühl zurückgegeben worden . Also
mußte der Ring mit blauem Stein , dem
Staatsanwalt Alf gehörig , zunächst im Zims
mer , höchstwahrscheinlich auch auf der Teppich
fläche verblieben sein . Da nun der Teppich von

Konnte er denn diese bis zur Albernheit den Beschuldigten Julius Knopp und Benno

bekanntgeben , vorausgesezt natürlich, daß sich zwede der Reinigung entfernt worden war,
blöden Zusammenhänge dem Oberstaatsanwalt Wipper auftragsgemäß aus dem Raum zum

ihre Wahrheit herausstellte ? Rein , das fonnte bestand der dringende Verdacht , daß sie sich
Sehr geehrter Herr Staatsanwalt ! er nun und nimmer . Es wäre mit einem Ab - widerrechtlich in den Besitz des Ringes Nums

Pflicht auferlegt , über gewisse Dinge zu schwei¬
Ein harmloses Bersprechen hat mir die gleiten in , die Lächerlichkeit gleichbedeutend . mer zwei gesezt hätten , um ihn zu veräußern .

Was tun ? Der Wirbel um Krebs schlug Die Einführung des zweiten Ringes Hatte
gen . Wenn ich trotzdem an Sie schreibe , so nur Blasen . Hier war nichts mehr aufzuhalten . den Tatbestand zwar kompliziert , doch kommt
darum , weil ich es in unser beider Interesse für Die beiden Gauner bestritten , Zeugen der es vor , daß verzwidere Dinge einleuchtender
dringend notwendig halte , einen Irrtum auf - Uebergabe des von Krebs gefundenen Ringes als einfache sind. Wie sich aber die Samlage
zuklären. Sie haben in einem Pfannkuchen an Doktor Brühl gewesen zu sein, Brühl er gestalten sollte, wenn der Zeuge Brühl bei
Sie betrachten diesen Ring als Ihr Eigentum , mit der leisteten Andeutung . Er sprach nur stellung , Wachtmeister Krebs habe ihm keinen

einen Ring mit blauem Stein gefunden , und wähnte den Teppichring in seinem Brief nicht seiner dem Staatsanwalt Alf gegebenen Dar¬

obwohl er nur durch eine bedauerliche Ver- von einem Pfannkuchen . Verfligt, wieder die Ring übergeben , gestalten sollte, war vorläufig
wechslung in Ihren Besitz gekommen ist. Sie berühmte Schlange , die sich selbst in den noch nicht abzusehen.beabsichtigen, über den Ring wie ein Eigen Schwanz beißt ! Geschicht, höchft geschickt! Sotümer zu verfügen ." Ein Faustschlag auf wird ein anständiger Mensch aufs Kreuz ges
die Schreibtischplatte deutete den Grad der legt , wenn
Empörung an , den dieser legte Saz im Staats - Doris und Brühl bräche ja dann zusammen .

Tja , auch der Verdacht gegen

anwalt auslöfte . Seine Sprache ist deutlich Satte Doris überhaupt die Absicht , sich von ihmund froh , malmie es awischen den Zähnen zu trennen ? Der Gebente verlor an Wahr .

Der zweite Brief war von
Brühl . Die Bombe plazte ohne Knall , aber

Dottor

nichtsdestoweniger verheerend.

Damit war ein Ermittlungsverfahren in
Marsch gefeht , von dem jest nicht nur bet

Eingeweihte glaubten , daß es mit einem Ver
Oberstaatsanwalt , sondern auch viele andere

hängnis so oder so enden mußte .
Fortlegung folat
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